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Herzlich Willkommen in Schwebheim, dem "Apothekergärtlein Bayerns”!

Alle Bürgerinnen und Bürger, die Schwebheim als ihren neuen Wohnort ausge-
wählt haben, möchte ich auf diesem Wege – auch im Namen des Gemeinderates
und der Verwaltung – recht herzlich begrüßen und Sie bei uns willkommen heißen!

Ich wünsche Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und -bürger, ein schnelles Einleben in
die Dorfgemeinschaft, damit Sie sich bei uns in Schwebheim bald richtig wohl
fühlen können!

Unseren Gästen wünsche ich einen frohen und informativen Aufenthalt in dem
bestimmt recht interessanten Ort "Schwebheim” sowie in seiner Flur.

Die Broschüre gibt Ihnen einen Überblick über Vereine und öffentliche Einrichtun-
gen, die in Schwebheim vorhanden sind, sowie über Aktivitäten, die in unserem
Ort stattfinden. Sie soll Ihnen aber auch behilflich sein, dass Sie immer sofort den
richtigen Ansprechpartner für Ihre Belange finden. 

Vereine, Kirchen und Gruppierungen haben eine sehr starke Integrationskraft und
Sie finden hier die Möglichkeit, sich sinnvoll zu beschäftigen. Diese Einrichtungen
tragen aber auch dazu bei, Ihnen das "Eingewöhnen” bei uns in Schwebheim zu
erleichtern!

Ich wünsche mir, dass Sie diese Angebote nutzen, damit Sie baldmöglichst am
Dorfgeschehen teilnehmen und sich in die Dorfgemeinschaft einklinken können!

Auf alle Fragen, für die Sie in unserer Broschüre keine Antwort finden konnten,
stehe ich, sowie meine Mitarbeiter in der Gemeindeverwaltung, immer gerne zur
Verfügung.

Denn unser Rathaus firmiert unter dem Motto:
Wir sind für Sie da – unbürokratisch – schnell – bürgerfreundlich

Ihr Hans Fischer
1. Bürgermeister

Herzlich
willkommen in
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Zahlreiche Bodenfunde aus vorge-
schichtlicher Zeit bezeugen eine frühe
Besiedelung der hiesigen Gemarkung.
Lange bevor eine Urkunde den Namen
unseres Heimatortes nennt, beweisen
Siedlungsreste verschiedener Epochen
die Existenz UrSchwebheims, das wohl
im Osten des heutigen Altdorfes, bei
den sogenannten Sandhügeln, gelegen
haben mag.

Neben einzelnen Fundstücken, die der
Bronzezeit entstammen, fand man dort
bei Kultivierungsarbeiten  ein großes
Gräberfeld  der älteren Hallstattperiode.
Und noch heute findet mancher Bau-
herr in Gebieten nahe  des Unkenba-
ches beim Aushub der Baugrube inte-
ressante Hinweise auf vorgeschicht-

liche Siedlungstätigkeit. Die Entsilbe
„-heim“ deutet sicher darauf hin, dass
Schwebheim zur Zeit der fränkischen
Landnahme im 6. - 8. Jahrhundert ge-
gründet wurde.

Die erste bekannte urkundliche Erwäh-
nung stammt jedoch erst aus dem Jahr
1094.

Der Ortsname, der zunächst auf schwä-
bische Herkunft schließen läßt, durch
die Endsilbe »heim«  jedoch einwand-
frei fränkischen Ursprung hat, dürfte zur
Zeit der Landname durch siedelnde
Franken, die weiterziehende Schwaben
ablösten, seine erste Ausprägung erfah-
ren haben.

Eine alte Sage erzählt, Schwebheim
habe ursprünglich aus sieben Bauern-
höfen bestanden. Wenn auch ein chro-
nikalischer Beweis dieser These nicht
geführt werden kann, so ist doch auffal-
lend, daß die Schenkungsurkunde  von
1094, die den Schwebheimer Besitz des
Schweinfurter Grafenhauses dem
jungen Kloster Theres übereignet, von
sieben Mansen (etwa 126 ha) spricht.

Bis ins 14. Jahrhundert hinein konnte
Theres diesen Besitz halten, mußte ihn
aber dann an die Grafen von Castell
abtreten, die denselben Vasallen, den
Rittern von Wenkheim, zu Lehen
gaben.

Diese blieben auch nach dem Wechsel
der Lehenshoheit an die Grafen  von
Henneberg, der 1417 stattfand, Besitzer
des  Dorfes, und Balthasar von Wenk-
heim erbaute um 1440 eine Wasser-
burg, von der noch geringe Reste in der
heutigen Schloßanlage zeugen.

Auch der erste Sakralraum Schweb-
heims ist eine Stiftung dieser Adelsfami-
lie. Die bescheidene Kapelle, deren
Mauerwerk das Untergeschoß des heu-
tigen Kirchturms bildet, wurde spätes-
tens 1494 vollendet, wie  die Jahreszahl
am erhaltenen Wimperg des Sakra-
menthauses beweist.

1513 gelangte Schwebheim durch Kauf
an die Herren von Bibra, die den Ort
bis 1848, zunächst von den Henneber-
gern, später vom Hochstift Würzburg
und dann von der Krone Bayerns, zu

GGGGeeeesssscccchhhhiiii cccchhhhtttteeee

Geschichtliche und wirtschaftliche Entwick-
lung der Gemeinde Schwebheim



Lehen hatten. Der Anbruch einer neuen
Zeit ließ auch Schwebheim nicht
unberührt. Aufregende, ja revolutionäre
Ideen und Ansichten brachte der in
Bibra´schen Diensten stehende und
spätere Wiedertäuferführer Johann
Jakob Huth in das stille vom Wald
umgebene Dorf, und als 1525 die
Wenkheim’sche Wasserburg bis auf ein
Gebäude niederbrannte, da war die
Saat aufgegangen, die dieser unruhige
Mann gelegt hatte.

Schon 1526, nach dem unglücklichen
Ausgang des Bauernkrieges, ließ der
„gestrenge Hansen von Bibra“, wie ein
Gedenkstein an der großen Kemenate
berichtet, das Schloß wieder aufbauen,
das, sieht man von wenigen Ein- und
Umbauten ab, bis auf die heutige Zeit
gekommen ist und mit seiner dornrös-
chenhaften Romantik einen rechten
Gegenpol zur modernen Wohnge-
meinde des nördlichen Ortsteiles
bildet.

Als im benachbarten Reichsdorf Gochs-
heim, das als Mutterpfarrei lange Zeit
für die kirchlichen Bedürfnisse Schweb-
heims zuständig war, Luthers Lehre Ein-
gang fand, blieb es nicht aus, daß bald
darauf auch in der hiesigen Kapelle
evangelisch gepredigt wurde. 

Wann genau die Reformation in
Schwebheim Fuß faßte, ist urkundlich
nicht belegt, doch kann man an-
nehmen, daß dies um das Jahr 1540
geschah.
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Nicht lange darauf wurde Heinrich von
Bibra Besitzer des Dorfes. Ihm, einen
über das Mittelmaß hinausragenden
Mann von hoher sozialer Stellung, hat
Schwebheim viel zu verdanken.
Obwohl bis an sein Lebensende der
alten Kirche treu geblieben, erbaute er
1576 seinen evangelischen Untertanen
eine neue Kirche, ließ ein Pfarrhaus
errichten und besorgte die Anstellung
eines eigenen Pfarrers, dessen Gehalt er
zum größten Teil selbst übernahm. 

Neben seiner Baufreudigkeit (ein Merk-
mal des von ihm verkörperten Renais-
sancemenschen), die dem ansässigen

Handwerk zugute kam, ist uns seine
große Mildtätigkeit überliefert.

Handel und Handwerk erlebten ihre
erste Blütezeit, und Schwebheim genoß
den Vorzug einer dörflichen Residenz.

Doch nicht lange dauerte diese glückli-
che Zeit. Bald nach dem Tode Heinrichs
im Jahre 1602 begannen die Drangsale
der Gegenreformation und des 30jähri-
gen Krieges und verwandelten das einst
blühende Dorf zeitweilig in eine men-
schenleere Wüstung. Der schwarze
Tod, die Pest war es, die selbst den letz-
ten Dorfbewohner in die Fremde trieb,

Bürgerhaus, Hauptstr. 25 – Familienfeiern möglich –
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und wenn die mündliche Überlieferung
recht berichtet, mußte dieser nach
seiner Rückkehr, als die schreckliche
Seuche abgeklungen war, zunächst die
nicht bestatteten Toten zur letzten Ruhe
betten.

Nur langsam erholte sich das Dorf von
diesen Wunden, die diese unselige Zeit
ihm geschlagen hatte. Die Landwirt-
schaft, ausgeübt auf karger und durch
fränkische Realteilung zersplitterte
Gemarkung, ernährte oft nur recht
mühsam die dörflichen Bewohner, und
die Armut, von der zeitgenössische
Dokumente immer wieder berichten,
bleibt jahrhundertelang Merkmal unse-
res Heimatortes.

Erst der Anbau von Heil und Gewürz-
pflanzen, der im 19. Jahrhundert ein-
setzte (Spuren davon finden wir bereits
um das Jahr 1660) und Schwebheim in

vielen Teilen der Welt zu einem Begriff
werden ließ, brachte eine Besserung
der Verhältnisse mit sich. Der Lebens-
standard hob sich, und so lösten nach
und nach die ersten aus Stein errichte-
ten Häuser die üblichen Holzgebäude
ab.

Diese Entwicklung ließ auch den Hand-
werkssektor nicht unberührt. Nie
wieder sollte dieser Berufsstand in allen
seinen Zweigen so vielfältig in der
Gemeinde vertreten sein, wie gerade in
der genannten Zeit.

Auch der bisher größte Sohn unseres
Heimatortes wurde in diesem Jahrhun-
dert geboren. Dr. Ernst von Bibra, einer
der bedeutendsten deutschen Naturwis-
senschaftler seiner Zeit, erblickte 1806
das Licht der Welt in Schwebheim.
Dieser gefeierte Mann, der weite For-
schungsreisen unternahm und sich als

Schriftsteller überaus erfolgreich
betätigte, war der letzte Gutsherr auf
Schwebheim, dessen Förderung ihm
am Herzen lag, wie mehrfach berichtet
wird.

Über lange Zeit hinaus war die Land-
wirtschaft der bestimmende Faktor des
dörflichen Lebens. Die moderne Zeit
brachte es mit sich, daß aus dem
»Mainfränkischen Apothekergärtlein«
mehr und mehr eine moderne Wohnge-
meinde mit vielfältigen Industrieansied-
lungen wurde.

Weitsichtige Planungen garantieren
auch für die Zukunft breiten Entfal-
tungsraum für alle Bürger, so daß die
Gemeinde vertrauensvoll in die Zukunft
schauen darf.

Wilhelm Peter

Hubert Schmich
Elektrotechnik

Installationen und Reparaturen
sämtlicher Stark- und Schwach-
stromanlagen, Elektroheizungen

Telefon- und EDV-Netzwerke

Hauptstraße 18 – 97525 Schwebheim
Telefon 0 97 23 / 88 00 – Telefax 0 97 23 / 81 81

j

Die Bauprofis
Bauunternehmung
Hans Söllner
97525 Schwebheim · Fräuleinsgarten 5
Telefon (0 97 23) 87 40 / Fax 87 41

• Rohbau • Trockenbau
• Außen- und Innenputz
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Postleitzahl: 97525

Telefonvorwahl: 0 97 23

Internetadresse: www.schwebheim.de

e-mail-Adresse:
Gemeinde@Schwebheim.de

Fläche:
Die Gemarkung umfaßt 8,10 qkm. Von
dieser Fläche sind 154 ha Wald.
Steuerhebesätze:
Grundsteuer für land- und forstwirt-
schaftliche
Betriebe (A) 250 v.H. 
für Grundstücke (B) 250 v.H. 
Gewerbesteuer 300 v.H.
nach dem Gewerbeertrag 

Lage:
Die Gemeinde Schwebheim liegt ca. 5
km südlich der Kreisstadt Schweinfurt
und ist zum Landkreis Schweinfurt
zugehörig. Nach der Landesplanung
gehört Schwebheim zur Region Main-
Rhön und ist als Kleinzentrum einge-
stuft. 

Schwebheim hat eine Höhenlage von
211,6 m über NN.
Die Verkehrsanbindung des Ortes ist
sehr günstig. Der Ort liegt an der B 286
mit Abfahrt Schwebheim, welche die
Autobahnen Frankfurt – Nürnberg und
Würzburg-Kassel, Bamberg verbindet. 
Klimatisch hat Schwebheim eine mitt-
lere Jahrestemperatur von ca. 8,5° C
und eine mittlere Niederschlagsmenge
von ca. 500 mm.

Entwicklung der Einwohnerzahl
1939 1067 Einwohner 
1950 1451 Einwohner 
1961 1797 Einwohner 
1970 2318 Einwohner 
1975 3021 Einwohner 
1980 3156 Einwohner 
1986 3481 Einwohner 
1987 3285 Einwohner 
1988 3277 Einwohner
1990 3365 Einwohner 
1993 3750 Einwohner 
1994 3880 Einwohner
1995 3950 Einwohner
1999 4013 Einwohner

Haushaltsplan 1999
Verwaltungshaushalt 7.659.220,- DM
Vermögenshaushalt 4.780.700,- DM 
Gesamtvolumen 12.439.920,- DM

ZZZZaaaahhhhllll eeeennnn ,,,,     DDDDaaaatttteeeennnn ,,,,     FFFFaaaakkkktttteeeennnn

WACHTER GmbH · Handel mit Altpapier

„deutsche Vertretung der VIPA-Gruppe, Lausanne, einem welt-
weit tätigen Handelsunternehmen mit Altpapier und sonstigen
Rohstoffen für die Papier- und Kartonindustrie“

Schweinfurter Str. 41
97525 Schwebheim
Tel. 0 97 23 / 70 97
Fax 0 97 23 / 47 03

Internet: www.wachter-gmbh.de
E-Mail: info@wachter-gmbh.de
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Name Anschrift Fraktion Telefon

1. Bürgermeister
Fischer, Hans Hadergasse 23 SPD 0 97 23/77 30

2. Bürgermeister
Bleicher, Wolfgang Mühlweg 9 parteilos

3. Bürgermeister
Schwarz, Lothar Lucretiastraße 8 CSU 0 97 23/17 72
Böhm, Anja Aschenhof 7 FWG 0 97 23/42 57

gesch. 0 97 23/14 34
Bremer, Lorenz Obere Heide 29 a CSU 0 97 23/49 12
Geiling, Richard Obere Heide 8 SPD 0 97 23/14 43 

gesch. 0 97 21/98 20 54
Goldschmidt, Julius Buchenweg 1 CSU 0 97 23/37 50

gesch. 0 97 23/12 88
Dr. Hoffmann, Nikolas Hadergasse 14 CSU 0 97 23/88 30

Praxis: 0 97 21/2 11 89
Holzmann, Herbert Spiesheimer Pfad 5 FWG 0 97 23/76 29

dienstl. 0 97 21/5 12 93
Leitherer, Jutta Schulstraße 14 CSU 0 97 23/39 00

gesch. 0 97 21/1 80 08 
Ludwig, Gerda Aschenhof 3 SPD 0 97 23/22 93
Ludwig, Rainer Mittlere Heide 28 FWG 0 97 23/26 62
Scholl Petra Spiesheimer Pfad 8 SPD 0 97 23/89 53

gesch. 0 93 82/70 71
Seifert, Hedi Am Fuchsbau 5 CSU 0 97 23/42 27
Stampfer, Klaus Hauptstraße 33 FWG 0 97 23/22 17
Träber, Fritz Obere Heide 22 SPD 0 97 23/14 57

gesch. 0 97 21/91 49 61
Werner, Fred Friedrich-Rückert-Str. 7 SPD 0 97 23/10 25

gesch. 0 97 21/98 25 90

GGGGeeeemmmmeeee iiii nnnnddddeeeeoooorrrrggggaaaannnneeee ,,,,     GGGGeeeemmmmeeee iiii nnnnddddeeeerrrräääätttteeee
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Bezeichnung Vorsitzender Telefon

Gemeinderat (17 Mitglieder) 1. Bürgermeister, Hans Fischer 9101-12
(Vorzimmer) 9101-11

privat: 77 30
2. Bürgermeister, Wolfgang Bleicher
3. Bürgermeister, Lothar Schwarz 17 72

Hauptverwaltungs-, Finanz- und Personalausschuß 1. BGM Hans Fischer
Rechnungprüfungsausschuß Lorenz Bremer
Bau- und Liegenschaftsausschuß und Umweltausschuß 1. BGM Hans Fischer
Ausschuß für Jugend-, Kultur-, Vereinswesen-, und Sportförderung 1. BGM Hans Fischer
Zweckverband Abwasserbeseitigung Unterer Unkenbach Fritz Roßteuscher, 13 98

Geschäftsleiter VAR Schuller 91 01-13

BBBBeeeehhhhöööörrrrddddllll iiii cccchhhheeee     EEEEiiii nnnnrrrr iiii cccchhhhttttuuuunnnnggggeeeennnn

Rathaus der Gemeinde Schwebheim, Kirchplatz 2
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Bezeichnung Anschrift Telefon

Gemeindeverwaltung Schwebheim Kirchplatz 2, 97525 Schwebheim 9101-0
Öffnungszeiten: Montag mit Freitag 8.00 - 12.00 Uhr Fax: 9101-33

Montag, Mittwoch, Donnerstag 13.00 - 17.00 Uhr

Bundespost – Postamt Schwebheim Heideweg 7, 975525 Schwebheim 17 71
bei Edeka-Markt Peks
Öffnungszeiten: während den Einkaufszeiten

Landratsamt Schweinfurt Schrammstraße 1, 97421 Schweinfurt 0 97 21/55-0
Öffnungszeiten: Montag mit Freitag 8.15 - 12.00 Uhr

Dienstag 13.45 - 15.45 Uhr
Donnerstag 15.00 - 17.00 Uhr

Arbeitsamt Schweinfurt Kornacher Straße 6, 97421 Schweinfurt 0 97 21/5 47-0
Öffnungszeiten: Montag mit Freitag 7.30 - 12.30 Uhr

Donnerstag 7.30 - 18.00 Uhr

Finanzamt Schweinfurt Friedenstraße 2, 97421 Schweinfurt 0 97 21/5 43-0
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag,

Donnerstag, Freitag 8.00-12.00 Uhr  
Donnerstag 14.00-17.00 Uhr
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Bezeichnung Anschrift Telefon

Amt für Landwirtschaft 97424 Schweinfurt, Ignaz-Schön-Str. 30 0 97 21/ 80 87-0
mit staatl. Beratungsstelle für Ernährung
und Hauswirtschaft
Amt für Versorgung 97082 Würzburg, Georg-Eydel-Straße 13 09 31/41 07-0
und Familienförderung
Ausgleichsamt 97421 Schweinfurt, Luitpoldstr. 66 0 97 21/7 96 92-0
Deutsche Bahn AG Hauptbahnhof
(Fernsprechvermittlung) 97424 Schweinfurt, Bahnhofsplatz 0 97 21/ 9 35-1
Eichamt 97421 Schweinfurt, Am Oberen Marienbach 2 1/2 O 97 21/ 71 46-0
Forstamt 97422 Schweinfurt, Cuspinianstraße 9 0 97 21/ 1 80 31
Gesundheitsamt 97422 Schweinfurt, Alte Bahnhofstr. 25 0 97 21/ 2 03-0
Justizbehörden und Grundbuchamt 97421 Schweinfurt, Rüfferstraße 1 0 97 21/ 5 42-0
LVA Unterfranken 97072 Würzburg, Friedenstraße 14 09 31/ 8 02-0
Polizeiinspektion Schweinfurt-Land 97421 Schweinfurt, Mainberger Straße 14a 0 97 21/ 2 02-0
Regierung von Unterfranken 97070 Würzburg, Peterplatz 9 09 31/ 3 80-1
Staatl. Schulamt Schweinfurt 97421 Schweinfurt, Schrammstraße 1 Stadt 0 97 21/ 55-477

Landkreis 0 97 21/55-478
Unterfränkische Überlandzentrale 97511 Lülsfeld, Schallfelder Straße 11 0 93 82/ 6 04-0
Verkehrsbetriebe Schweinfurt 97421 Schweinfurt, Franz-Schubert-Str. 28 0 97 21/ 9 31-3 21
Vermessungsamt Schweinfurt 97422 Schweinfurt, Alte Bahnhofstraße 29 0 97 21/ 2 09 38-0
Veterinäramt Schweinfurt 97421 Schweinfurt, Schrammstraße 1 0 97 21/ 55-3 10
Wasserwirtschaftsamt Schweinfurt 97424 Schweinfurt, Flußmeisterstelle Kurt-Römer-Str. 7 0 97 21/6 83 68

Partnergemeinde: Poggersdorf (Kärnten)

Patengemeinde: Miltigau (Egerland)

Landgasthof Weimer
bürgerliche Küche • Fremdenzimmer

durchgehend geöffnet • Mittwoch Ruhetag

Hauptstr. 39 • 97525 Schwebheim • Tel.+Fax 0 97 23 / 12 32
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BAU
UNTERNEHMEN

KLENK GMBH

Inh. G. STENZINGER

Wir führen
Bauarbeiten

aller Art
in bester Qualität

aus.

Am Klößberg 12 • 97525 Schwebheim

Z (0 97 23) 14 21 • Fax (0 97 23) 14 89

Kostenlose Wärme von der Sonne
und dabei die Umwelt schonen. Ihr „Haustechniker“ ist
Experte für Solarenergie, von der Beratung und Planung
bis zur fertigen Montage – alles aus einer kompetenten Hand.

Gulbransson Straße 18 Z 0 97 23 / 91 13-0
97525 Schwebheim Fax 0 97 26 / 91 13-50

Heizung • Sanitärtechnik • Altbau • Reparaturen
Lüftung • Bauspenglerei • Neubau • Wartungsarbeiten

Nutzen Sie unsere Finanzierungsmöglichkeiten ab 3,99 %
effektiven Jahreszins mit der Benefical Bank AG!B
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Schreinerei SchirmerSchreinerei Schirmer
Bau- und Möbelschreinerei
Innenausbau
Kunststoff-Fenster

Mühlweg 20
97525 Schwebheim

Tel.: 0 97 23 / 93 63 33
Fax: 0 97 23 / 93 63 34

GmbH

Sicherheit
und Service

... jede Stunde
... jeden Tag

... jeden Monat
... jedes Jahr

Wann immer S ie  uns brauchen –
wir  s ind für  S ie  da!

Strom aus der  Region

Ein gutes Gefühl
Service Tel.-Nr. 0 18 01 – 60 46 04

Lülsfeld
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in Sachen Welches Amt Zimmer Ort/Straße Telefon
Vorwahl  0 97 23

Abbruch von Gebäuden Bauamt 2/6 Rathaus, Kirchplatz 2 91  01-12/-16
Abwasserbeseitigung Zweckverband 14 Rathaus 91 01-13

»Unterer Unkenbach« Gem. Schwebheim
Adoptionen Standesamt 5 Rathaus 91 01-21
Amtsblatt Allgemeine Verwaltung 1 Rathaus 91 01-11
An-, Ab- und Ummeldungen Einwohnermeldeamt 7 Rathaus 91 01-15
Aufgebot Standesamt 5 Rathaus 91 01-21
Ausbildungsförderung Allgemeine Verwaltung 1 Rathaus 91 01-11
Ausländerangelegenheiten Allgemeine Verwaltung 6 Rathaus 91 01-16
Bauangelegenheiten Bauamt 2/6 Rathaus 91 01-16
Bauhof 84 32
Beglaubigungen Allgemeine Verwaltung 6 Rathaus 91 01-16
Bestattungswesen Friedhofsverwaltung 5 Rathaus 91 01-21
BlO-Tonne (Abfuhr, Sonst.) Allgemeine Verwaltung 6 Rathaus 91 01-16
Eheschließung Standesamt 5 Rathaus 91 01-21
Ehefähigkeitszeugnis Standesamt 5 Rathaus 91 01-21
Einbürgerungen Allgemeine Verwaltung 6 Rathaus 91 01-16
Entwässerung Zweckverband

»Unterer Unkenbach« 3 Rathaus 91 01-13
Erschließungskosten Kämmerei 11 Rathaus 91 01-14
Fischereischeine Allgemeine Verwaltung 6 Rathaus 91 01-16
Führungszeugnis Allgemeine Verwaltung 6 Rathaus 91 01-16
Fundbüro Allgemeine Verwaltung 6 Rathaus 91 01-16

WWWWaaaassss     eeeerrrrllll eeeeddddiiiiggggeeee     iiii cccchhhh    wwwwoooo????
(in alphabetischer Reihenfolge)
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Gasversorgung Allgemeine Verwaltung 6 Rathaus 91 01-16
Geburtenanmeldung Standesamt 5 Rathaus 91 01-21
Gemeinderatssitzungen Hauptverwaltung 3 Rathaus 91 01-13
Gemeindewohnhäuser Kämmerei 11 Rathaus 91 01-14
Gewerbean-, ab-, ummeldungen Allgemeine Verwaltung 6 Rathaus 91 01-16
Gewerbezentralregister - Auskünfte Allgemeine Verwaltung 6 Rathaus 91 01-16
Grundstücksverwaltung Kämmerei 11 Rathaus 91 01-14
Haushaltsbescheinigung
für Kindergeld Allgemeine Verwaltung 7 Rathaus 91 01-15
Heizungshilfen Allgemeine Verwaltung 6 Rathaus 91 01-16
Hundesteuer Kasse 12 Rathaus 91 01-17
Jubiläen Einwohnermeldeamt 7 Rathaus 91 01-15
Kabelfernsehen Allgemeine Verwaltung 6 Rathaus 91 01-16
Kassengeschäfte Kasse 12 Rathaus 91 01-17
Kinderausweise Paßamt 6 Rathaus 91 01-16
Kleingärten Bürgermeister 2 Rathaus 91 01-12
Kfz-Zulassung Landratsamt, 97421 Schweinfurt Schrammstraße 1 0 97 21/55-324
Krankentransporte Rotes Kreuz Schweinfurt 0 97 21/1 92 22
Kulturwerk Allgemeine Verwaltung 6 Rathaus 91 01-16
Lastenausgleich Ausgleichsamt, 97421 Schweinfurt Luitpoldstr. 66 0 97 21/7 96 92-0 
Lebensbescheinigungen Allgemeine Verwaltung 6 Rathaus 91 01-16
Müllabfuhr Allgemeine Verwaltung 6 Rathaus 91 01-16
Namensänderung Standesamt 5 Rathaus 91 01-21
Naturschutz Bürgermeister 2 Rathaus 91 01-12
Öffentlichkeitsarbeit Hauptverwaltung 2/3 Rathaus 91 01-12/-13
Pachtwesen Kämmerei/Allgemeine

Verwaltung 11/6 Rathaus 91 01-14/-16
Paßangelegenheiten Paßamt 6 Rathaus 91  01-16
Personalausweise Paßamt 6 Rathaus 91  01-16
Personalwesen Allgemeine Verwaltung 3 Rathaus 91  01-13
Personenstandswesen Standesamt 5 Rathaus 91  01-21
Plakatanschlag Hauptverwaltung 3 Rathaus 91  01-13
Pressestelle Allgemeine Verwaltung 3 Rathaus 91  01-13
Problemmüll Allgemeine Verwaltung 6 Rathaus 91 01-16
Rechtswesen Hauptverwaltung 3 Rathaus 91  01-13
Rentenanträge Versicherungsamt 7 Rathaus 91  01-15
Rentenversicherung Versicherungsamt 7 Rathaus 91  01-15
Sozialhilfeanträge Allgemeine Verwaltung 6 Rathaus 91  01-16
Sozialer Wohnungsbau Landratsamt, 97421 Schweinfurt Schrammstraße 1 0 97 21/55-0
Sozialversicherung Versicherungsamt 7 Rathaus 91  01-15
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Spendenbescheinigungen Kasse 12 Rathaus 91 01-17
Sperrrmüllabfuhr Allgemeine Verwaltung 6 Rathaus 91  01-16
Sportanlagen (Verwaltung) Hauptverwaltung 3 Rathaus 91  01-13
Sportförderung Hauptverwaltung 3 Rathaus 91  01-13
Steuern Kämmerei 11 Rathaus 91  01-14
TÜV TÜV Bayern, Schweinfurt Friedrich-Ruß-Str. 2   0 97 21/78 50-10

DEKRA, Schweinfurt Friedrich-Gauß-Str. 5 0 97 21/76 57-0
Unterschriftenbeglaubigungen Allgemeine Verwaltung 6 Rathaus 91  01-16
Urkunden Standesamt 5 Rathaus 91  01-21
Vaterschaftsanerkenntnisse Standesamt 5 Rathaus 91  01-21
Versammlungs- und Vereinswesen Hauptverwaltung 3 Rathaus 91  01-13
Verkehrsplanung Hauptverwaltung 3 Rathaus 91  01-13
Volkshochschule Allgemeine Verwaltung 5 Rathaus 91  01-21
Vormundschaften Standesamt 5 Rathaus 91  01-21
Waffensachen Allgemeine Verwaltung 6 Rathaus 91  01-16
Wehrerfassung Hauptverwaltung 6 Rathaus 91 01-16
Wohngeld (Lastenzuschuß) Allgemeine Verwaltung 6 Rathaus 91  01-16
Zinszuschüsse und Darlehen
für den Wohnungsbau Landratsamt, 97421 Schweinfurt Schrammstraße 1 0 97 21/55-522
Zivilschutz Hauptverwaltung 3 Rathaus 91  01-13

raumausstattung PANZER
• gardinen

• teppichböden

• wandbekleidung

an den wehrwiesen 16 
97525 schwebheim
telefon (0 97 23) 17 27
fax 83 00

Raumausstatter
Meisterbetrieb

GmbH
Gulbranssonstr. 15

97525 Schwebheim
Tel. 0 9723 / 70 44 · Fax 3708
http://www.ress-kutschen.de

Autosattlerei und Polsterarbeiten

Holzleiterwagen

Fahrradanhänger

Transportgeräte

Pferdekutschen und Fahrsportzubehör
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Pfarramt Anschrift Telefon

Evangelisches Pfarramt Kirchplatz 8 12 20
Evangelisches Gemeindezentrum (EGZ) Heideweg 14 74 60
Katholisches Pfarramt Sennfeld
Filiale Schwebheim Hermann-Löns-Straße 1 79 81

KKKKiiii rrrrcccchhhheeeennnn

Evangelische Kirche Katholische Kirche

Individuelle Beratung
im Trauerfall durch
geprüfte Bestatter

Lange Zehntstraße 16
97421 Schweinfurt
Tel. 0 97 21 / 7 00 00

Seit 1833

BERATUNG – BESTATTUNG – BETREUUNG
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KKKKiiii nnnnddddeeeerrrrggggaaaarrrrtttteeeennnn

Bezeichnung Anschrift Telefon

Schloßkindergarten Fräuleinsgarten 3, 97525 Schwebheim 72 40
Heidekindergarten Heideweg 16, 97525 Schwebheim 17 97

BBBBiiii lllldddduuuunnnnggggssss ----     uuuunnnndddd    LLLLeeeehhhhrrrraaaannnnssssttttaaaa llll tttteeeennnn

Bezeichnung Anschrift Telefon

Grundschule (Sekretariat) Schulstraße 20 91 23-22
Heideschule zur individuellen Lernförderung Schulstraße 26 92 49
Volkshochschule Schweinfurt - Kulturwerk
Schwebheim Kirchplatz 2 91 01-21

- AGENTUR
• Bestellshop (auch für viele andere Versandkataloge)
• Reinigungsservice – Schuhreparatur
• Avon-Kosmetik-Beratung

BETTY MICHLER
Schweinfurter Straße 39 · 97525 Schwebheim

Telefon 0 97 23 / 83 06
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Die Bibliothek besitzt über 17.000 Bücher, Spiele und Zeit-
schriften. Nicht vorhandene Bücher können über den bayeri-
schen Leihverkehr beschafft werden.

Das Personal der Bibliothek steht Ihnen für Auskünfte gern
zur Verfügung.

Bücher können 3 Wochen, Zeitschriften und Spiele jeweils
1 Woche ausgeliehen werden.

Öffnungszeiten:

Mo 9.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 19.00 Uhr
Di 14.00 – 19.00 Uhr
Mi 9.00 – 12.00 Uhr
Do 14.00 – 19.00 Uhr
Fr 9.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 19.00 Uhr

(auch in den Ferien geöffnet)

KKKKuuuullll ttttuuuurrrreeee llll llll eeee     EEEEiiii nnnnrrrr iiii cccchhhhttttuuuunnnnggggeeeennnn

(im Gartengeschoß der Grundschule, Schulstraße 20)
Telefon: 0 97 23/91 23-12

Die Ausleihe ist kostenlos!
Anmeldung während der Öffnungszeiten.

Bezeichnung Anschrift Telefon

Kulturwerk Schwebheim – Gemeinde, Kirchplatz 2 91 01-21
Außenstelle der VHS Schweinfurt
Jährliche Studienreise, Konzertveranstaltungen, Vorträge, botanische und vogelkundliche Exkursionen.
Näheres jeweils im gültigen Semesterprogramm der Volkshochschule Schweinfurt.
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Unser Angebot für alle Grundschulkinder jeden Dienstag und
Donnerstag von 14.00 bis 16.00 Uhr (außer in den Ferien). In
dieser Zeit könnt Ihr kommen, wann Ihr möchtet, Ihr müßt
euch nicht anmelden und kein Geld oder Material mitbrin-
gen.

Auf euer Kommen freut sich Claudia!

Ein beliebter Treff zum Billiard-Kickern-Kartenspielen-Musik-
hören und Reden mit Freunden.

Im Kellergeschoß der Mehrzweckhalle, Schulstraße 20 
(Anbau am Schwimmbad) 

Montag:          18.00 – 22.00 Uhr (Christian) Nichtrauchertag
Dienstag:         18.00 – 22.00 Uhr (Michael)
Mittwoch:        17.00 – 22.00 Uhr (Kristian) Nichtrauchertag
Donnerstag:     19.00 – 22.00 Uhr (Christian) Nichtrauchertag
Freitag:            18.00 – 22.00 Uhr (Michael)
Samstag:          15.00 – 19.00 Uhr (Waldemar)
Sonntag:          18.00 – 22.00 Uhr (Mario)

JJJJuuuuggggeeeennnnddddttttrrrreeee ffff ffff     SSSScccchhhhwwwweeeebbbbhhhheeee iiiimmmm

LLLLaaaarrrr iiii ----FFFFaaaarrrr iiii
BBBBaaaasssstttteeee llllnnnnaaaacccchhhhmmmmiiii tttt ttttaaaaggggeeee     
in der Bibliothek
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Müllabfuhr 
Für die Müllabfuhr ist die Firma NBS
(Nordbayerische Städtereinigung) – Alt-
vater GmbH & Co, Bergwerkstraße 1,
91257 Pegnitz, Außenstelle Bergrhein-
feld, Richtbergstraße 3, Telefon: 0 97
21/79 17-0 vom Landratsamt Schwein-
furt beauftragt. 

DER MÜLLABFUHRTAG IN SCHWEB-
HEIM IST DER MONTAG. 

Sonderregelungen wie Weihnachten,
Ostern usw. werden im Amtsblatt der
Gemeinde rechtzeitig bekanntgegeben. 

Abwasserbeseitigung 
Schwebheim ist Mitglied des Abwasser-
zweckverbandes Unterer Unkenbach
mit Sitz in Schwebheim (Rathaus, Tel.
91 01-0). Vorsitzender ist Herr Fritz
Roßteuscher. Die Kläranlage befindet
sich in Heidenfeld, Tel. 76 96. 

Wasserversorgung 
Für Schwebheim ist der Zweckverband
zur Wasserversorgung der Rhön-Main-
tal-Gruppe, 97490 Poppenhausen,
Bergstraße 4 (Telefon: 0 97 25/7 00-0)
zuständig. 

Stromversorgung 
Fragen zum Stromanschluss oder son-
stige technische Bedingungen: Telefon-
Nr. 0 93 82/6 04 - 0.
Fragen zu Ihren Energiepreisen oder
Energieeinsparmöglichkeiten: Service-
Nr. 0 18 01/60 46 04.
Unterfränkische Überlandzentrale eG
Schallfelder Straße 11 · 97511 Lülsfeld

Gasversorgung
Die Gasversorgung wird von der UÜZ-
Gas GmbH, Hauptverwaltung in
Würzburg, Nürnbergerstr. 125 Telefon:
09 31/27 94-3 durchgeführt. Für
Schwebheim ist die Betriebsstelle in
97447 Gerolzhofen, Dreimühlenstraße
13, Telefon: 0 93 82/14 47 zuständig. 

Altkleider 
Abgabe bei kirchlichen, karitativen
oder sonstigen Sammlungen sowie in
dem dafür vorgesehenen Sammelbehäl-
ter (Standort bei Container Plan-
kenäcker Straße).

Altpapier 
in die IGLU-Container (siehe geson-
derte Anzeige  Seite 19). Seit Juni 1991
hat die evangelische Kirche die Papier-
bündelsammlung getrennt nach Papier
und Kartonagen übernommen. Die Alt-
papiersammlung wird vorläufig dreimal
jährlich durchgeführt. Die Termine
werden im Amtsblatt der Gemeinde
bekanntgegeben. 

Altöl 
Altölrücknahme bei der Verkaufsstelle
des Neuöls (z.B. bei Pkw-Ölwechsel). 

Altreifen 
Abgabe bei der einmal jährlich durch-
geführten Sammelaktion des Landkrei-
ses möglich. Termin wird rechtzeitig
von der Gemeinde im Amtsboten
bekanntgegeben. 

Bauschutt und Erdaushub 
Anlieferung bei der Erdaushub- und
Bauschuttdeponie am Grettstadter Weg
samstags während den Sommermona-
ten von 14.00 Uhr - 15.30 Uhr unter
Aufsicht gegen Entgelt möglich. 

Gartenabfälle 
Hier handelt es sich eigentlich nicht um
Abfälle, sondern um wertvolles Humus-
material, mit dem die Fruchtbarkeit der
Gärten erhalten und verbessert werden
kann. Von diesen Abfällen sollte mög-
lichst alles im Garten verbleiben. Vom

Landkreis Schweinfurt wird zweimal im
Jahr eine Häckselaktion (Frühjahr und
Herbst) durchgeführt. Gartenbesitzer
haben deshalb die Möglichkeit, holzige
Gartenabfälle, die zum Häckseln geeig-
net sind (wie Sträucher, Hecken, Äste
und Zweige) bei der gemeindlichen
Erdaushub- und Bauschuttdeponie
(Grettstadter Weg) anzuliefern. 
Die Termine werden rechtzeitig im
Amtsblatt bekanntgegeben. Zusätzlich
besteht die Möglichkeit, Gartenabfälle
und Humusmaterial gegen Entgelt bei
der gemeindlichen Erdaushub- und
Bauschuttdeponie abzugeben bzw.
abzuholen. (Abgabe- und Annah-
memöglichkeit siehe Erdaushub- und
Bauschuttdeponie) 

VVVVeeeerrrrssssoooorrrrgggguuuunnnngggg,,,,     AAAAbbbbffff aaaa llll llllbbbbeeeesssseeee iiii tttt iiiigggguuuunnnngggg

UUUUmmmmwwwweeee llll ttttsssscccchhhhuuuuttttzzzz
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Hausmüll
Die Selbstanlieferung mit PKW bei der
Kreismülldeponie Geldersheim/Rot-
mühle ist möglich:
(Telefon: 0 97 21/78 21 56)
Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 8.15 bis 12.00 Uhr
Dienstag 13.45 bis 15.45 Uhr
Donnerstag 15.00 bis 17.00 Uhr

Problemabfälle aus Haushaltungen
Problemabfälle, wie Chemikalienreste,
Farben, Lacke, Verdünner, Säuren, Bat-
terien, Gifte usw. können bei der Pro-
blemmüll-Sammlung, die zweimal jähr-
lich (Frühjahr und Herbst) durchgeführt
wird, abgegeben  werden. Die Termine
werden im Amtsblatt der Gemeinde
bekanntgegeben. 

Haushaltssperrmüll
Die Abfuhr erfolgt jährlich im Frühjahr
und Herbst. Die Sperrmüllabfuhr ist
mittels Postkarte durch die Haushalte
anzufordern.

WWWWeeeerrrrttttssss ttttooooffff ffff ssssaaaammmmmmmmlllluuuunnnngggg    ----     PPPPrrrroooobbbbllll eeeemmmmmmmmüüüüllll llll ----EEEErrrrffff aaaassss ssssuuuunnnngggg
Wert- und Schadstoffsammlung mit IGLU-Containern – Stand: Januar 2000
Eingeworfen werden kann jeden Werktag von 7.00 bis 19.00 Uhr

Die Container stehen in Schwebheim:

1. Parkplatz Friedhof, Gochsheimer Weg
2. Parkplatz zwischen der Oberen Heide und der Ferdinand-Pfeuffer-Str., Verlängerung der Jahnstraße
3. in der Straße Plankenäcker
4. an der ehemaligen Raiffeisenbank (Ecke Röthleiner Straße und Gulbranssonstraße, Baugebiet »Goldgrube«)

– Kartons
– Zeitungen/Zeitschriften
– Pack- und Geschenkpapier
– Schreibpapier
– Kataloge
– unverschmutzte Papiertüten
– Hefte, Bücher

(ohne Einband)
– Pappe

– Weißglas
– alle Einwegflaschen und Gläser

ohne Verschlüsse

– Weißglas
– alle Einwegflaschen und Gläser

ohne Verschlüsse

– Metallfolien
– Metallkleinteile
– Dosen

- Getränke
- Konserven

– Tuben (Zahncreme), Drähte, Nägel,
Schrauben, Kronkorken, Stanniol,
Aludeckel, Metallverschlüsse

Weiß-
glas

Grün-
glas

Braun-
glas Metall

Alt-
papier
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AAAAbbbbffff aaaa llll llllbbbbeeeesssseeee iiii tttt iiiigggguuuunnnngggg
Die BIO-Tonne mit Gelben Sack und die Restmülltonne werden im wöchentlichen Wechsel (montags) geleert. Ab Januar 2000
Müllverwiegung im gesamten Landkreis Schweinfurt.

Nähere Auskünfte, Informationsmaterial, Gelbe Wertstoffsäcke, Weiße Säcke, Windelsäcke und Abfuhrkalender erhalten Sie
in der Gemeindeverwaltung, Zimmer 5/6, Tel. 91 01-16.

Küchenabfälle
Kartoffelschalen, Obst-, Gemüse-
Salatreste, Eier-, Nußschalen, Kno-
chen, Fischgräten, (in Zeitung ver-
packte) Speisereste, Kaffeefilter, Tee-
beutel, Küchenpapier, Lebensmittel-
verpakkungen aus Papier und
Pappe, verdorbene Lebensmittel

Gartenabfälle
Zweige, Grasschnitt, Laub, Unkraut,
Pflanzenreste, Wurzeln

Sonstiges:
verwelkte Blumen und Topfpflanzen,
nicht anderweitig verwertbares
Papier/Pappe (z.B. Papierta-
schentücher), Haare, Federn, Ein-
streu aus der Kleintierhaltung

Kunststoffe
Folien: Tragetaschen, Beutel, Ein-
wickelfolien Flaschen: von Spül-,
Wasch- und Körperpflegemitteln
Becher: von Milchprodukten
(Joghurt, Sahne, Quark – bitte
Aluminiumdeckel ganz abreißen und
in den Metallcontainer geben –)
Margarine- und Kleinportionsver-
packungen 
Blister: Mehrstoff-Verpackungen
(z.B. für Medikamente)

Verbundstoffe:
Milch- und Getränkekartons, Vaku-
umverpackungen (z.B. für Kaffee)
Tiefkühlverpackungen

Schaumstoffe/Styropor:
Obst- und Gemüsebehältnisse,
andere nicht geschäumte Ver-
packungen, Styropor-Formteile, Ver-
packungs-»Chips«

Ausschließlich Kleider, Textilien und
Schuhe z.B.: Hemden, Hosen, Unter-
wäsche, Strümpfe, Kleider, Röcke,
Mäntel, Anzüge, Pullover, Hüte, Bett-
und Tischwäsche, Gardinen, Schuhe
(paarweise zusammengebunden)

Windeln (oder Windelsack), Damen-
binden, Staubsaugerbeutel, Asche,
Straßenkehrricht, Zigarettenkippen,
Leder, Tapeten

BIO-Tonne Gelber Wertstoffsack Weißer Sack Schwarze Restmülltonne

Gelber
Wertstoff-

Sack

Gelbe
Tonne

Weißer
Sack
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VVVVeeeerrrreeee iiii nnnneeee     uuuunnnndddd    VVVVeeeerrrrbbbbäääännnnddddeeee     ddddeeeerrrr    GGGGeeeemmmmeeee iiii nnnnddddeeee     SSSScccchhhhwwwweeeebbbbhhhheeee iiiimmmm

NAME VORSITZENDER STRASSE ORT TELEFON

Arbeiterwohlfahrt Schwebheim z.H. Herrn Erhardt Metzner Jahnstraße 10 97525 Schwebheim 36 61
Arbeitskreis Arten- und Naturschutz z.H. Herrn Lothar Schwarz Lucretiastraße 8 97525 Schwebheim 17 72
Bauernverband z.H. Herrn Wolfgang Peter Hauptstraße 68 97525 Schwebheim 25 38
Bayer. Rotes Kreuz
Wasserwachtstützpunkt Schwebheim z.H. Herrn Frank Hey Beethovenstr. 4 97469 Gochsheim 0 97 21/80 31 30
Behinderten- und Versehrten-
Sportgruppe Schwebheim z.H. Herrn Joachim Fiedler Deutschhöfer Str. 4 97422 Schweinfurt 0 97 21/1 62 66
Billard-Sport-Verein e.V. z.H. Frau Daniela Husseneder Aschenhof 42 97525 Schwebheim 26 57
CSU-Ortsverband Schwebheim z.H. Herrn Franz Sennefelder Mittlere Heide 15 97525 Schwebheim 78 68
Diakonieverein Schwebheim z.H. Herrn Friedrich Hess Mittlere Heide 9 97525 Schwebheim 76 05
Eigenheimer-Vereinigung z.H. Herrn Klaus Malchow Gochsheimer Weg 36 a 97525 Schwebheim 55 28/Fax: 88 21
Evang. Kirchenchor z.H. Frau Nelly Schneider Richard-Wagner-Str. 5 97469 Gochsheim 0 97 21/6 39 21
Evang. Kirchenvorstand-Vertrauensfrau z.H. Frau Gerda Ludwig Aschenhof 3 97525 Schwebheim 22 93
Evang. Posaunenchor Obmann: Jutta Metz Lucretiastr. 7 97525 Schwebheim 34 13
Feuerwehrverein Schwebheim z.H. Herrn Günther Reuther Hauptstraße 56 97525 Schwebheim 55 99
Freiwillige Feuerwehr z.H. Herrn Harald Böhm Mühlweg 1 97525 Schwebheim 46 98
Förderverein des Sports e.V. z.H. Herrn Herbert Hünlein Schulstr. 23 97525 Schwebheim 73 84
Freie Wählergemeinschaft z.H. Herrn Herbert Holzmann Spiesheimer Pfad 8 97525 Schwebheim 17 72
Gesangverein Schwebheim z.H. Herrn Wilhelm Engelhart Mittlere Heide 32 97525 Schwebheim 71 46
Jagdgenossenschaft Schwebheim z.H. Herrn Heinrich Ludwig Kirchplatz 3 97525 Schwebheim 24 17
Junge Union, Ortsverb. Schwebheim z.H. Herrn André Schirmer Mühlweg 20 97525 Schwebheim 54 52
Katholischer Kirchenchor z.H. Herrn Wolf-Dieter Thiel Schulstraße 71 97525 Schwebheim 74 41
Kath. Pfarrgemeinderat z.H. Herrn Helmuth Ries Schulstraße 47 97525 Schwebheim 71 65
Kleingartenverein ”Goldgrube” z.H. Herrn Klaus Hümpfner Berliner Platz 5 97525 Schwebheim 30 73
Kleingartenverein Schwebheim z.H. Herrn Ralf Becht Mittlere Heide 37 97525 Schwebheim 21 05
Musikverein Schwebheim z.H. Herrn Gunter Barf Mühlweg 22 97525 Schwebheim 58 91
Ortsgeschichtlicher Arbeitskreis z.H. Herrn Günther Birkle Frauenschuhweg 9 97525 Schwebheim 18 26
Seniorentanzgruppe Schwebheim z.H. Frau Irmgard Lorenz Schweinfurter Str. 49 a 97525 Schwebheim 15 78
Sudetendeutsche Landsmannschaft z.H. Frau Edelburg Burlein Mühlweg 16 97525 Schwebheim 22 71
SPD-Ortsverein Schwebheim z.H. Herrn Thomas Schäfer Mittlere Heide 33 97525 Schwebheim 27 84
Taubenzüchterverein z.H. Herrn Erich Gutermuth Hauptstr. 34 97525 Schwebheim 73 35
Tierschutzverein Stadt-und Landkreis 
SW. e.V., Tierheim Alfred-Gärtner-Platz 3 97525 Schwebheim 77 70
Touristenverein ”Die Naturfreunde” z.H. Herrn Fritz Träber Obere Heide 22 97525 Schwebheim 14 57
Turn- und Sportverein 04 z.H. Herrn Franz Meyer Pfefferminzweg 4 97525 Schwebheim 41 31

+ 09721/202646 (Polizei)
VdK z.H. Herrn Heinrich Jenner Am Kammerholz 6 a 97525 Schwebheim 40 40
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Der Maurermeister Johann Sellmann,
der sich »auf der Walz« bereits der SPD
angeschlossen hatte, gründete im Jahre
1907 - zusammen mit dem Zimmer-
mann Hans Hess und einer kleinen
Gruppe von Sozialdemokraten - den
„SPD Ortsverein Schwebheim“.
Schwerpunkt der politischen Arbeit war
von Anfang an die Verbesserung der
sozialen Lage der Arbeiter, insbeson-
dere die der zahlreichen Industriearbei-
ter, in der wachsenden Schweinfurter
Industrie. Viele Arbeiter aus den
Schweinfurter Betrieben hatten schon
seit Mitte des 19. Jahrhunderts ihren
Wohnsitz in Schwebheim. Es wäre
allerdings verfehlt zu glauben, dass die
Sozialdemokratie - nach dem Ende der
Verbotsära 1892 - ein ungestörtes Par-
teileben hätte entfalten können. Über-
wachung und Unterdrückung gingen
weiter. Nach Gründung der hiesigen
Sektion, und noch Jahre später, waren
die Behörden auch bei uns angehalten,
»sozialdemokratische Bestrebungen
und Umtriebe« aufmerksam zu beob-
achten und zu melden. Ein entspre-
chender Akt mit dem Titel »Vollzug des
Gesetzes gegen die gemeingefährliche
Sozialdemokratie« - aus dem ehemali-
gen Bezirksamt Ebern, - befindet sich
im Staatsarchiv Würzburg. Man kann
davon ausgehen, daß es solche Akten
auch in unserem Bereich gegeben hat.
Trotz allem gelang es dem SPD-Ortsver-
ein sehr bald, Gemeinderatsmitglieder

zu stellen und in der Kommunalpolitik
aktiv mitzuarbeiten. Die SPD ver-
schaffte sich Geltung. 
Aber wenige Jahre nach der Machtüber-
nahme der Nationalsozialisten wurden
in Schwebheim die SPD-Gemeinderats-
mitglieder, ohne dass diese Aktion in
einem Protokoll fixiert oder erklärt
wurde, ihrer Ämter enthoben. Schon im
Mai 1933 wurden August Kolb, Harry
Dannewald und Leonhard Ludwig in
Schutzhaft genommen. Kolb und Dan-
newald waren nach 1945 Hauptinitia-
toren der Wiedergründung und
führende Köpfe der Schwebheimer
SPD. August Kolb hatte bis 1947 den
Parteivorsitz inne. Er wurde am 7.
November 1945 vom Landrat des Land-
kreises Schweinfurt im Auftrag der
Militärregierung zum Bürgermeister
berufen. Die Parteiarbeit übernahm ab
1947 mit großem persönlichem Enga-
gement Harry Dannewald. Er war auch
der Kreisvorsitzender der SPD. 1947
wurde Hans Weimer 1. Bürgermeister
von Schwebheim; er blieb dies bis
1966. Fritz Roßteuscher war von 1966
bis 1990 1. Bürgermeister von Schweb-
heim. Seit 1990 steht Hans Fischer an
seiner Stelle. In Schwebheim stellt
somit seit dem Ende des 2. Weltkrieges
die SPD den 1. Bürgermeister. 
Dabei wurde und wird stets Wert darauf
gelegt, dass es im Schwebheimer
Gemeinderat keine Fraktionen gibt. Es
zählt die freie Entscheidung des Einzel-

nen und Beschlüsse, auch über Partei-
grenzen hinweg, können gefaßt
werden. Im SPD-Ortsverein findet sich
ein breites Meinungsspektrum. Grund-
lage für offene und fruchtbare Diskus-
sionen. 
Aktivitäten, wie die Veranstaltungsreihe
»Leben auf dem Lande«, wo zur dörf-
lich-ländlichen Struktur eine Stadtrand-
gemeinde unterschiedlichste Themen
herausgearbeitet und durch Vorträge
und Ausstellungen in die Öffentlichkeit
getragen werden, erfüllt die Dorfge-
meinschaft mit Leben. Auch der
"Flohmarkt am Plan” - im August jeden
Jahres - und unsere Künstlerausstellung
gehören fest zum Jahresablauf unseres
Dorflebens. 
Auf Wahlveranstaltungen, Kundgebun-
gen und Seminaren, bei Maifeiern,
Dreikönigstreffen, Kreistreffen und
vielen anderen politischen und auch
geselligen Veranstaltungen ergeben sich
Kontakte zu Parteimitgliedern und Kom-
munalpolitikern über die Grenzen
Schwebheims hinaus. 
So hat die Schwebheimer SPD - kurz
nach der DDR-Grenzöffnung - Verbin-
dung mit Sozialdemokraten der
Gemeinde Albrechts, bei Suhl, aufge-
nommen. Hieraus ist eine feste Freund-
schaft entstanden. Gespräche und Hil-
festellungen haben dazu beigetragen,
dass auch dort wieder eine aktive
Partei- und Kommunalpolitik entstan-
den ist.  

VVVVeeeerrrreeee iiii nnnneeee
SPD – Ortsverein Schwebheim
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Nicht nur das politische Gewicht, son-
dern auch die große Bedeutung des
SPD-Ortsvereins auf kultureller und
gesellschaftlicher Ebene läßt erkennen,
dass der Verein tief im Ort verwurzelt
ist. 

Der SPD-Ortsverein Schwebheim hat
ca. 50 Mitglieder. 

Wir treffen uns mindestens einmal
monatlich zu unseren Versammlungen.
Hierzu sind wie immer alle Bürgerin-
nen und Bürger von Schwebheim herz-
lich eingeladen. 

Die Termine und den Veranstaltungsort
erfahren Sie aus dem "Schwebheimer
Amtsboten” oder aus dem Internet
unter www.spd-sw.de !

Vorstandschaft des SPD-OV

Thomas Schäfer (1. Vorsitzender)
Tel.: 2784

Michael Stühler (stellv. Vorsitzender)
Tel.: 5412

Richard Geiling (stellv. Vorsitzender)
Tel.: 1443

Hans Fischer (Kassierer)
Tel.: 9101-12 o. 7730

Vorsitzende des SPD-Ortsvereins
Schwebheim seit 1945: 

1945 – 1947 August Kolb 
1947 – 1960 Harry Dannewald 
1960 – 1965 Hans Bleicher 
1965 – 1966 Michael Götz 
1966 – 1970 Helmut Kohl 
1970 – 1986 Fritz Roßteuscher 
1986 – 1996 Wolfgang Bleicher 
seit 1996 Thomas Schäfer

CSU-Ortsverband Schwebheim

Zwanzig Jahre nach der Gründung der
Christlich Sozialen Union in Bayern bil-
dete sich auch in Schwebheim im Jahre
1965 ein CSU-Ortsverband. Anfangs
scharten sich sieben Mitglieder um den
Gründungsvorsitzenden Reinhard Lehr,
der dem Ortsverband bis zur satzungs-
gemäßen Neuwahl im Jahre 1967 vor-
stand. Lehrs Hauptaugenmerk – wie
auch das seines Nachfolgers Dr. Wil-
helm Severit – war darauf gerichtet,
Mitglieder für die CSU zu gewinnen,
um in der Gemeinde über eine Basis in
der Bevölkerung zu verfügen. Ein Ziel,
das die CSU, bedingt durch den zwan-
zigjährigen Gründungsvorsprung, fast
überall in Bayern bereits erreicht hatte.
In Schwebheim war ein örtlicher CSU-
Verband etwas gänzlich Neues, woran

man sich erst gewöhnen mußte,
beherrschten doch SPD und Freie
Wähler bis dahin das örtliche politische
Geschehen.

Doch mit der allmählich steigenden
Mitgliederzahl wuchs auch in Schweb-
heim die Akzeptanz in der Bevölke-
rung. Der Stimmenanteil für die CSU
konnte insbesondere bei überörtlichen
Wahlen, aber auch bei Kommunalwah-
len stetig gesteigert werden. Im Verlauf
der letzten 35 Jahre änderte sich der
Vorsitz fünfmal. So standen von 1965
bis 1967 Dr. Reinhard Lehr, von 1967
bis 1971 Dr. Wilhelm Severit, von 1971
bis 1975 Albrecht Schirmer, von 1975
bis 1976 Volker Grosch und von 1977
bis 1995 Harald Leitherer dem Ortsver-

band vor. Seit 1995 führt Franz Senne-
felder die CSU Schwebheim.

Erstmals 1978 konnte die CSU mit
sechs Gemeinderäten das örtliche
Geschehen nachdrücklich mitgestal-
ten, was den Altbürgermeister Fritz
Roßteuscher veranlaßte, anläßlich der
20-Jahrfeier des Ortsverbandes 1985
festzustellen, "Man kann sagen, daß mit
der Gründung des CSU-Ortsverbandes
die moderne Entwicklung Schweb-
heims zusammenfällt”. Auch in der lau-
fenden Wahlperiode ist die CSU mit
sechs Vertretern im Gemeinderat prä-
sent. Die Mitgliederzahl konnte stetig
gesteigert werden, so daß der Ortsver-
band mit 73 Mitgliedern zu den mit-
gliederstärksten Ortsverbänden im
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Landkreis Schweinfurt zählt. Den Mit-
gliedern und der gesamten Bevölkerung
bietet der Ortsverband eine Vielzahl
von Informations- aber auch gesellige
Veranstaltungen. So sind die alljährli-
che Schlachtschüssel, das Sommerfest
und der Neujahrsempfang bereits zur
Tradition geworden. Die jeweils anläß-
lich der Sommerfeste durchgeführte
Tombola ermöglichte finanzielle Unter-
stützungsleistungen in Höhe von ca.
25.000 DM an soziale Einrichtungen in
der Gemeinde wie Kindergärten, Dia-
koniestation, ökumenischer Alten- und
Krankenbesuchsdienst etc.

Im Kreisverband der CSU-Schweinfurt-
Land und im Bezirk Unterfranken ist
der Ortsverband mit Harald Leitherer
als stellvertretender Kreisvorsitzender
und Bezirksvorstandsmitglied vertreten.
Ihren bisher größten Erfolg konnte die
CSU-Schwebheim mit der Wahl ihres
Ehrenvorsitzenden Harald Leitherer
zum Landrat des Landkreises Schwein-

furt 1995 erringen. 1997 konnte ein
Ortsverband der Jungen Union gegrün-
det werden. Auch in Zukunft wird die
örtliche CSU ihren Beitrag dazu leisten,
Schwebheim fortzuentwickeln und die
Bürgerbelange engagiert zu vertreten. 

CSU Ortsvorstandschaft Schwebheim
1999
Franz Sennefelder Vorsitzender
Jutta Leitherer stv. Vorsitzende
Hedi Seifert stv. Vorsitzende
Gottfried Lesch stv. Vorsitzender
Günther Bergmann Kassierer
Cornelia Lesch Schriftführerin

Heiner Endres Beisitzer
Günter Gröner Beisitzer
André Schirmer Beisitzer
Julius Goldschmidt Beisitzer
Herta Bergmann Beisitzer
André Schirmer JU-Vorsitzender

Harald Leitherer Ehrenvorsitzender
Dr. Reinhard Lehr Ehrenvorsitzender

Gemeinderatsmitglieder
Lothar Schwarz, 3. Bgm. Tel.: 17 72
Lorenz Bremer Tel.: 49 12
Jutta Leitherer Tel.: 39 00
Dr. Nikolas Hoffmann Tel.: 33 75
Heidi Seifert Tel.: 42 27
Julius Goldschmidt Tel.: 37 50

Kreistag Schweinfurt:
Landrat Harald Leitherer, Schwebheim

Bezirkstag:
Bezirksrat Otto Eusemann, Bergrhein-
feld

Bayerischer Landtag:
MdL Gerhard Eck, Donnersdorf

Deutscher Bundestag:
MdB Michael Glos, Prichsenstadt-
Brünnau

Junge Union Schwebheim

Die Junge Union Schwebheim wurde
am 19. 10. 97 im Sportheim Schweb-
heim gegründet. Seit dieser Zeit gestal-
tet der Ortsverband das Geschehen im
Ort aktiv mit.

Unser Hauptaugenmerk richten wir auf
Aktionen für junge Familien; aber auch
Öffentlichkeitsarbeit und Sympathie-
werbung für die Junge Union bei den

jüngeren Einwohnern von Schwebheim
steht auf unserem Einsatzplan.

So führten wir 1997 und 1998 eine Kin-
derbetreuungsaktion vom Vormittag des
Heiligen Abends durch, die auch 1999
ihre Fortführung gefunden hat. Ebenso
beteiligten wir uns im August 1999 am
Ferienspassprogramm der Gemeinde
mit einer Dorfralley.

Auf Kreisebene waren wir bei zwei
Volleyballturnieren stark vertreten.

Desweiteren beteiligten wir uns bisher
zwei mal am Rama-Dama von Antenne
Bayern und säuberten die Schwebhei-
mer Fluren von allerlei Müll und Unrat.

Wir sind bei Veranstaltungen wie dem
CSU-Neujahrsempfang, dem CSU-
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Die "Freien Wähler” verstehen sich als
loser Zusammenschluß von engagier-
ten, weltoffenen Mitbürgerinnen und
Mitbürgern, die losgelöst von jeglicher
Parteidoktrin, frei von wirtschaftlichen
bzw. ideologischen Verpflichtungen
dem Wohle aller dienen wollen. Wir
Freien Wähler sind dabei auf kommu-
naler Ebene DAS Gegengewicht zu den
teilweise "obrigkeitshörigen” politi-
schen Parteien und fühlen uns als die
Vertreter jener 95 % der Bevölkerung,
die nicht politisch organisiert sind.
Unsere Prinzipien sind und bleiben:
– Unabhängigkeit (also frei von Partei-

klüngel und wirtschaftlichem Eigen-
nutz; für uns gibt es keine politische
Karriereleiter!)

– Sachbezug (Wir entscheiden ohne
ideologische Verbohrtheit mit gesun-
dem Menschenverstand!)

– Bürgernähe (Demokratie aus dem
Volke, nicht von "denen da oben”
verordnet! Unsere Kandidaten stellen
einen repräsentativen Querschnitt aus
allen Bevölkerungsschichten dar!)

Auf diesen freiheitlichen Grundlagen
haben viele Freie Wähler schon fast 50
Jahre aktiv im Gemeinderat (erstmals
seit dem 1. 5. 1952) und vor allem auch
in sonstigen Vereinen, Verbänden und
Organisationen die Vergangenheit,

Gegenwart und Zukunft Schwebheims
verantwortlich mitgestaltet, mitverwal-
tet und mitentschieden. Wir schauen
mit Stolz auf das Vorhandene und
Geleistete in Schwebheim. Wir führen
keinen Kampf gegen andere, sondern
werben für uns mit nachweislichen
Erfolgen in der Vergangenheit und mit
besseren Zielvorstellungen für heute
und vor allem für morgen. Auf kommu-
naler Ebene fanden und finden die
Freien Wähler mehr und mehr Anklang
in allen Bevölkerungsschichten. Auch
die Anerkennung durch die ortsansässi-
gen Verbände von SPD und CSU ist
nachgewiesen. Dies drückt sich z. B.
dadurch aus, dass mit Friedrich Schnei-
der lange Zeit (18 Jahre!) der 2. Bürger-
meister gestellt wurde. Die Freien
Wähler waren bisher in jedem Gemein-
derat vertreten.
Unsere "freie Politik” weist zur Zeit fol-
gende Schwerpunkte auf:
– Lebensqualität erhalten und aus-

bauen: konsequente Anwendung
eines praktikablen Umweltschutzes
in Dorf und Flur; Ausbau attraktiver
Nahverkehrskonzepte; schnellste In-
tegration aller Neubürger; Wahrung
der dörflichen Struktur!

– Förderung von Handwerk, Industrie
und Dienstleistungsunternehmen,

damit direkt an Ort und Stelle viele
sichere Arbeitsplätze geschaffen und
erhalten werden können!

– maßvolle Belastung der Bürger auf
Grund solider, zukunftsorientierter
Planungen mit Weitblick!

– gesteigerte, zielorientierte Unterstüt-
zung von Jugend-, Senioren- und Ver-
einsarbeit auf möglichst ehrenamt-
licher Basis!

Dabei zeigten und zeigen unsere
gegenwärtigen Mitglieder des Gemein-
derates jederzeit Anpassungsfähigkeit
an neue Situationen. Bürgernah haben
sie vor allem immer ein offenes Ohr für
die Anliegen, Wünsche und Interessen
aller Schwebheimer. Freie Wähler sind
immer für direkten Gedankenaustausch
und sachliche Argumentation, wir stel-
len uns stets einer konstruktiven Kritik.
Die vier derzeitigen Mitglieder des
Gemeinderates aus den Reihen der
Freien Wähler freuen sich über direkten
oder telefonischen Kontakt mit allen
Mitbürgerinnen und Mitbürgern:
BÖHM Anja, Aschenhof 7 Tel. 42 57
LUDWIG Rainer, Mittlere Heide 28

Tel. 26 62
STAMPFER Klaus, Hauptstr. 33

Tel. 22 17
HOLZMANN Herbert,
Spiesheimer Pfad 5 Tel. 76 29

Freie Wählergemeinschaft Schwebheim

Sommerfest und mit Informationsstän-
den wie z. B. für die letzte Landtags-
und Bundestagswahl stark vertreten.
Am 14. 11. 1999 führten wir im Sport-

heim Schwebheim unsere Neuwahlen
durch.
Auch für die Zukunft sind weitere, inter-
essante Veranstaltungen geplant.

Wer Interesse hat, bei uns „reinzu-
schnuppern“, kann sich gerne mit
André Schirmer, Tel. 09723/5452 oder
mit Martina Borchert, Tel. 09723/3610
in Verbindung setzen.
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Der Kirchenvorstand steht keinem
Verein vor, sondern einer Gemein-
schaft, die sich letztlich nicht menschli-
cher Initiative verdankt. Er leitet zusam-
men mit dem Pfarrer die evangelische
Kirchengemeinde, die mit ihren sechs
Außenorten (Röthlein, Heidenfeld,
Hirschfeld, Unterspiesheim, Oberspies-
heim, Gernach) etwa 2650 Gemein-
deglieder umfaßt. 
Die Kirchengemeinde Schwebheim, die
durch die Errichtung der alten Kirche im
Jahre 1576 als eigenständige Größe
gegenüber ihrer Muttergemeinde
Gochsheim in Erscheinung getreten ist,
verdankt das Gebäude und das Pfarr-
haus dem damaligen katholischen Frei-
herrn Heinrich von Bibra. Nach ihm ist
die zu einem Gemeindesaal umgestal-
tete alte Kirche benannt, die im Jahre
1957 einen "Anbau” bekommen hat.
Der geniale Architekt Olaf Gulbransson
hat es verstanden, den Neubau so mit
dem alten Gebäude zu verbinden, daß
ein einzigartiges Ensemble entstanden
ist. Er hat architektonisch vor Augen
geführt, was Aufgabe einer Kirchenge-
meinde sein muß: Altes und Neues, Tra-
dition und Situation,  Einheimische und
Neubürger zusammenzufügen. 
Dabei soll der Kirchenvorstand mitwir-
ken. Er soll mithelfen, daß neben all
den schlimmen Tagesmeldungen die
Gute Nachricht unter die Leute kommt:

"Niemand und nichts ist sich selbst
überlassen - in Gottes Namen nicht!” Er
soll das Bewußtsein stärken, daß es sich
lohnt, Zeit mit hilfsbedürftigen Men-
schen zu teilen, ihnen Ohr und Stimme,
Hand und Fuß zu leihen. Er muß sich
immer wieder fragen: Wie kommen
Kinder und Jugendliche zu ihrem Recht
und Gott zu ihnen ? Was muß für die
Alten und Kranken am Ort getan
werden? Wie begegnet man denen,
denen Kirche fremd geworden ist? Wie
stimmig und zeitgemäß sind die Gottes-
dienste? Wie kann man Gemeinsamkei-
ten mit anderen Konfessionen pflegen?
Wie reagiert eine Kirchengemeinde auf
die Herausforderungen der Zeit: die
Bedrohung der Schöpfung, die himmel-
schreiende Ungerechtigkeit zwischen
armen und reichen Ländern, die
gewaltsamen Konfliktlösungen im eige-
nen Land und unter den Völkern? 
Um diese Aufgaben in Angriff zu
nehmen, gibt es außer abwechslungs-
reich gestalteten Gottesdiensten in der
evangelischen Kirchengemeinde zahl-
reiche Gruppen, Kreise und Projekte:
Neben der Diakoniestation und den
beiden Kindergärten finden sich unter
dem Dach von Kirche eine Krabbel-
gruppe, Kinder- und Jugendgruppen,
Frauengruppen ( z.B.: Frauenfrühstück,
Frau im Spiegel, Frauenabend),
"Männer im Gespräch”. Einmal

wöchentlich trifft sich der Altenclub. Es
gibt Besuchdienstteams für Neuzugezo-
gene und für Kranke (ökumenisch). Die
Gruppe ökabs (’’ökumenische Arbeits-
gemeinschaft Bewahrung der Schöp-
fung”) versucht durch Informationen
und Aktionen das Bewußtsein für Frie-
den, Gerechtigkeit und Bewahrung der
Schöpfung wach zu halten . Ohne das
in den siebziger Jahren erbaute
Gemeindezentrum in der Mitte des
Ortes in guter Nachbarschaft zur katho-
lischen Kirche, wäre vieles nicht denk-
bar.
Die Kirchenvorsteherinnen sind
Ansprechpartner für Anregungen und
Kritik. Daneben beschäftigen sie sich
auch mit ganz praktischen Dingen, wie
der Anstellung von Mitarbeitern oder
mit Baumaßnahmen bzw. Instandset-
zungen. Der Haushalt in Höhe von
etwa einer Million Mark muß beraten
und beschlossen werden, desgleichen
die Bewilligung von Geldern für Grup-
pen oder bestimmte Aktivitäten.
Schließlich wirkt der Kirchenvorstand
bei der Berufung des Pfarrers mit.
Der 1994 auf sechs Jahre gewählte Kir-
chenvorstand umfaßt fünf Frauen und
fünf Männer. Hinzu kommen Pfarrer
und Pfarrerin z. A. Vertrauensfrau ist
Gerda Ludwig, Aschenhof 3, Tel: 22 93.
Das Pfarramt erreichen Sie unter Tel.
12 20.

Der Kirchenvorstand der Evangelischen Kirchengemeinde
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Der Kirchenchor hat die Aufgabe, Gott
zu loben und Menschen gute Worte ins
Herz zu singen. Er trägt damit im besten
Sinne des Wortes zur "Erhebung” von
Menschen aus einem oft klanglosen
Alltag bei. Dies geschieht in erster Linie
an Sonn- und Festtagen in Gottesdien-
sten oder bei geistlichen Konzerten.
Der Kirchenchor singt aber auch bei
anderen Anlässen z.B. bei Geburtstagen
oder Jubiläen. Ein besonderes musikali-
sches Ereignis ist das gemeinsame
Singen mit dem katholischen Kirchen-

chor im Rahmen des regelmäßig statt-
findenden ökumenischen Konzerts. Das
Repertoire des Chors reicht von klassi-
scher Literatur und Chorälen bis hin zu
Volksliedern und Spirituals. Nicht ver-
gessen werden soll das gesellige Mit-
einander, das neben den Proben auch
nicht zu kurz kommt
Der Chor wurde im Frühjahr 1949
durch den damaligen Pfarrer Hans
Rotter zusammen mit sechs jungen
Mädchen gegründet. Zum Erntedank-
fest fand der erste dreistimmige Auftritt

unter Leitung des langjährigen Chorlei-
ters Jauchstetter statt. Seine Nachfolge-
rin, Frau Ingrid Kunkel, hat nach
17jährigem Wirken die Leitung des
Chores im September 1995 an Frau
Nelly Schneider abgegeben. 

Haben Sie Freude am Singen? Wir
laden Sie ein, mitzumachen. Unsere
Proben finden jeden Donnerstag um
19.30 Uhr im Bibrasaal statt. Der Bibra-
saal ist der alte Teil der evangelischen
Kirche am Kirchplatz.

Der evangelische Kirchenchor

Der Ursprung des Schwebheimer
Posaunenchores liegt im Jahre 1949.
Der damalige Pfarrer Herr Dr. Rotter
ruft nach längeren Vorarbeiten am 27.
Juni 1949 den Chor mit damals 9 Blä-
sern ins Leben. Da die Mehrzahl der
Bläser Anfänger waren, fanden in den
ersten beiden Monaten 40 Proben statt,
so daß sich am Erntedankfest 1949 der
Chor der Öffentlichkeit vorstellen
konnte. Inzwischen war der Posaunen-
chor auf 20 Gründungsmitglieder ange-
wachsen, wovon einer davon, Herr
Friedrich Göttemann, noch heute zu
den aktiven Bläsern zählt. Während des
fast 45jährigen Bestehens des Evangeli-
schen Posaunenchores wurde der Chor
von vier Chorleitern geleitet. 1949 lei-
tete der bereits o.g. Pfarrer Herr Dr.
Rotter den Chor und übergab ihn 1963

an Herrn Georg Jauchstetter, der damals
schon 14 Jahre den Kirchenchor leitete.
Herr Jauchstetter stand bis zum Eintritt
in den Ruhestand im Jahre 1978 an der
Spitze des Chores und gab das Amt
dann an Herrn Diakon Wolfgang Maier
weiter, der damals in Gochsheim tätig
war. Da ihn die Gemeindearbeit dort
sehr in Anspruch nahm, mußte der
Chor 1979 schon wieder einen Chorlei-
ter suchen. Im Oktober 1979 übernahm
schließlich Herr Georg Heinemann die
Leitung des Chores, der dieses Amt bis
August 1996 ausübte. Seit dem ist Frau
Sonja Holzapfel die Leiterin des
Chores. 
Zu den Aufgaben des Chores gehören
hauptsächlich kirchliche Veranstaltun-
gen. So wirkt der Posaunenchor in
regelmäßigen Abständen bei Gottes-

diensten mit sowie auch bei Gemeinde-
festen. An den Oster- und Weihnachts-
feiertagen, der Konfirmation und der
Kirchweih hat der Chor ein ebenso
volles Programm wie am Volkstrauertag
und Totensonntag. Auf Wunsch werden
auch Taufen und Hochzeiten musika-
lisch umrahmt. 
Zusätzlich zu diesen Auftritten kommen
die wöchentlichen Proben hinzu. Diese
finden jeden Mittwoch von 19.30 Uhr
bis 21.00 Uhr im Heinrich-von-Bibra-
Saal statt. Das Repertoire des Chores
reicht vom schlichten Choral über
barocke Bläsermusik, Volksliedern bis
hin zum modernen Liedgut.
Ebenso zählt die Ausbildung von Anfän-
gern und die Weiterbildung und Förde-
rung von Chormitgliedern zur Chorar-
beit. So konnten in den letzten Jahren

Evangelischer Posaunenchor Schwebheim
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mehrere Bläser ausgebildet werden, die
nach anfänglichem Einzelunterricht
nach und nach in den Chor eingeglie-
dert wurden.
Als Weiterbildung für Anfänger und
Fortgeschrittene bietet der "Verband der
evangelischen Posaunenchöre in
Bayern e.V.” Lehrgänge und Freizeiten
an. Lehrgänge finden meist innerhalb
Bayerns statt, wobei der Besuch von
Bläserfreizeiten die Mitglieder des
Chores auch in das benachbarte Aus-
land führen kann. Eine beliebte Freizeit,
die auch schon von einigen Schwebhei-

mer Bläsern besucht wurde, findet z.B.
im Schweizer Kanton Tessin statt.
Dieses Beispiel zeigt, daß man heute
als Mitglied eines Posaunenchores auch
die Möglichkeit hat, Kontakte zu ande-
ren Chören zu pflegen. 
Nähere Informationen erhalten sie von
unserer Chorobfrau, Frau Jutta Metz,
Lucretiastraße 7, 97525 Schwebheim,
Tel.: 0 97 23/34 13. Interessenten, die
dem Chor beitreten möchten, sind
jederzeit herzlich willkommen und
sollten schnellstens mit unserer
Chorobfrau Kontakt aufnehmen. 

Der Verein wurde am 19. 6. 1991
gegründet und ist binnen kurzem auf
über 300 Mitglieder angewachsen. Er
hat es sich zur Aufgabe gesetzt, auf
Ortsebene überall dort tätig zu werden
„wo Menschen seiner Hilfe und Betreu-
ung bedürfen. Dies geschieht insbeson-
dere auf dem Gebiet der ambulanten
Alten-, Kranken- und Familienpflege
durch die Trägerschaft einer Diakonie-
station.“ (Satzung 2, Absatz 2) 

Die evangelische Kirchengemeinde hat
dem Verein die Räume der ehemaligen
Schwesternstation zur Nutzung überlas-
sen, die aus der im Jahre 1975 errichte-
ten Stiftung des Ferdinand Pfeuffer
stammt. 

Der Verein hat als Gemeindeschwestern
Frau Hannelore Hartmann-Lamm und
Frau Anni Schmitt angestellt. Sie versor-
gen kranke und pflegebedürftige Men-
schen in ihrer häuslichen Umgebung
und unterstützen Angehörige bei der
Pflege. Dadurch ist es möglich, daß
Menschen, die sonst in ein Pflegeheim
müßten, ihr Leben zu Hause in Würde
weiter- und zuendeleben können. 
Der Verein stellt im Bedarfsfall kosten-
los Betten und sonstige Geräte zur Ver-
fügung, die die häusliche Versorgung
erleichtern. Er strebt an, noch weitere
Mitarbeitende zu finden, die gegen eine
Entschädigung stundenweise hauswirt-
schaftliche Tätigkeiten wahrnehmen. 
Der Diakonieverein ist der Sozialstation

Schweinfurt-Land angeschlossen, die
zum Diakonischen Werk Schweinfurt
gehört. Dadurch ist es möglich, auch im
Krankheitsfall und zu Urlaubszeiten der
Gemeindeschwester eine optimale Ver-
sorgung zu gewährleisten. 

Mit einem Jahresbeitrag von 30.- DM
kann jeder Bürger diese wichtige Arbeit
unterstützen. 

Der Vorstand setzt sich derzeit aus fol-
genden Mitgliedern zusammen: Frie-
drich Heß (1. Vorsitzender); Pfr. Bona-
witz (2. Vorsitzender); Pauline Firn-
schild (Kassiererin); Ella Heß; Gudrun
Schlüter; Arno Göttler  (Schriftführer);
ein Vertreter des Diakonischen Werks
Schweinfurt. 

Diakonieverein Schwebheim e.V.

Evang. Posaunenchor Schwebheim
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Die Entstehung des Pfarrgemeinderats
geht auf die sinngemäße Anwendung
der Dekrete des Zweiten Vatikanischen
Konzils zurück. Die Satzung beruht auf
dem Beschluß der Synode über die
»Verantwortung des ganzen Gottes-
volkes für die Sendung der Kirche.« 
»Der Pfarrgemeinderat dient dem
Aufbau einer lebendigen Gemeinde
und der Verwirklichung des Heils- und
Weltauftrages der Kirche. 
Aufgabe des Pfarrgemeinderates ist es,
mit dem Pfarrer alle Fragen, die die
Pfarrgemeinde betreffen, zu erforschen,
zu beraten, gemeinsam mit ihm Maß-
nahmen zu beschließen und für deren
Durchführung Sorge zu tragen.« (§ 2 (1)
der Satzung) 
Der Pfarrgemeinderat wird für vier Jahre
gewählt. Die gegenwärtige Wahlperi-
ode erstreckt sich über die Jahre 1998 –
2002. 
Dem Gremium gehören neben dem
Pfarrer und der Gemeindereferentin,
ein Vertreter der Kirchenverwaltung
sowie zwölf aus unmittelbarer und
geheimer Wahl hervorgegangene Mit-
glieder an. Das aktive und passive
Wahlrecht haben alle Gemeindemit-
glieder, die das 16. Lebensjahr vollen-
det haben. Der Pfarrer kann zwei wei-
tere Persönlichkeiten berufen, die zwölf
Gewählten können zwei zusätzliche
Gemeindeangehörigen hinzuwählen.
Doch müssen die unmittelbar Gewähl-
ten mindestens zwei Drittel der
Gesamtmitgliederzahl des Pfarrgemein-
derates ausmachen. 

Den in der Satzung angeführten hohen
Ansprüchen versucht der Pfarrgemein-
derat gerecht zu werden. Außer in Ple-
narsitzungen findet die Arbeit in Sach-
ausschüssen statt, die sich z. B. mit
Ökumene, Mission, Liturgie, Jugendar-
beit, Erwachsenenbildung, sozial-cari-
tativen Fragen, Seniorenarbeit befassen. 
Über die Beratungen wird ein Ergebnis-
protokoll angefertigt, das zu den amtli-
chen Akten zählt. Während seiner
Tätigkeit legt der Pfarrgemeinderat all-
jährlich der Pfarrversammlung einen
Bericht vor. 

Adressen der Mitglieder des Pfarrge-
meinderates St. Hedwig, Schwebheim
1999

Gemeinderef. Ursula Lux
Schrotberg 105, 97453 Schonungen

0 97 21/5 88 75

Pfarrgemeinderatsvorsitzender
Helmuth Ries
Schulstr. 47 Tel. 71 65

Bauer Hartwig
Etzbergring 22 37 93

Bleicher Rosemarie
Lucretiastr. 5 58 86

Dapper Matthias
Buchenweg 2 18 86

Hahn Gertrud
Emil-Diezel-Str. 28 78 47

Hertel Manfred
Etzbergring 2 48 24

Riedenauer Marianne
Heideweg 18 10 80

Schäfer Maria
Mittlere Heide 33 27 84

Schindler Andreas
Wichernstr. 4 21 43

Tibulski Monika
Etzbergring 5 35 99

Urbanetz Manfred
Schulstr. 23 48 02

Bronny Anton
An den Hopfengärten 5 54 74

Kirchenverwaltung

Engelbrecht Norbert
Hermann Löns-Str. 2 10 73 

Feierlein Georg
Pfarrer-Schwarz Str. 23 46 05 

Schäfer Thomas
Mittlere Heide 33 27 84 

Vierheilig Günther
Wichernstr. 1 33 44 

Weippert Werner
Obere Heide 9 79 46

Pfarrgemeinderat St. Hedwig
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Vor einigen Jahren feierte unser kath.
Kirchenchor sein 40jähriges Bestehen.
Allerdings ließ sich das Gründungsda-
tum nicht mehr ganz genau ermitteln.
Waren es doch die Jahre nach dem
Krieg, als sudetendeutsche Heimatver-
triebene hier in Schwebheim den Kern
der jetzigen Kirchengemeinde St.
Hedwig bildeten und aus ihrer Heimat
die Liebe zu Musik und Gesang mit-
brachten. In diesen Jahren traf man sich
in einer Privatwohnung und begann,
den Grundstein für einen Kirchenchor
zu legen, u.a. mit den Chorsätzen aus
der beliebten »Deutschen Messe« von
Schubert. Dieser Chor wurde von Her-
bert Stadler als erstem Leiter für einige
Jahre geführt. Später übernahm der Arzt
Dr. Helmfried Wallrapp die Leitung.
Damals gab es zeitweise einen gemein-
samen kath. Kirchenchor Röth-
lein/Schwebheim, nachdem der Röth-
leiner Chorleiter tödlich verunglückt
war. Dieser große Chor probte zunächst
im heutigen Pfarrheim, das damals als
Kirche diente und später, nach dem Bau
der St.-Hedwigs-Kirche, auf deren
Empore. Man sang bei den kirchlichen
Feiertagen sowohl in Röthlein als auch
in Schwebheim. In diese Zeit fielen
auch die Feierlichkeiten zur Einwei-
hung der St.-Hedwigs-Kirche und zum
400jährigen Bestehen der ev. Kirchen-
gemeinde Schwebheim im Jahre 1976.
Aus diesen Anlässen wurden mehrere
Werke mit Orchester einstudiert, die
dann bei beiden Gelegenheiten zusam-
men mit dem evangelischen Kirchen-
chor aufgeführt wurden. Damals stieß
der heutige Chorleiter Wolf-Dieter

Thiel, der zwei Jahre zuvor nach
Schwebheim gekommen war, als
Geiger zum Orchester und lernte dabei
den Chor kennen, dem er anschließend
als Sänger beitrat. Nachdem sich für
Röthlein wieder ein Chorleiter gefun-
den hatte, konnte sich der nun
geschrumpfte kath. Kirchenchor
Schwebheim durch Beitritt einiger Sän-
gerinnen und Sänger aus den Reihen
der Neubürger verstärken. Im Jahre
1982 trat Herr Dr. Wallrapp die Leitung
des Kirchenchores an Herrn Thiel ab. 
Seitdem wurde jedes Jahr im Sommer
zum Pfarrfest eine Orchestermesse auf-
geführt, zunächst einfachere Messen
der Barockzeit (Eberlin, Rathgeber,
Caldara), dann später verschiedene
Mozartmessen (Missa brevis in G-Dur,
Missa brevis in D-Dur, Spatzenmesse,
Orgelsolomesse, Credomesse). Hinzu
kam zuletzt die Kleine Orgelsolomesse
von Joseph Haydn. 

Daneben gestaltet der Chor regelmäßig
eigene a-capella-Konzerte zur Passions-
oder Adventszeit, außerdem alle zwei
Jahre ein ökumenisches Adventskonzert
gemeinsam mit dem ev. Kirchenchor.
Selbstverständlich gehört auch die
musikalische Ausgestaltung der kirchli-
chen Feiertage und sonstiger Anlässe zu
den Aufgaben des Chores. 
Neben seiner musikalischen Arbeit läßt
der Chor aber auch die Geselligkeit
nicht zu kurz kommen. Zu Geburtstags-
feiern und sonstigen Festlichkeiten trifft
man sich gern. Regelmäßig unternimmt
der Chor auch Ausflüge mit der gesam-
ten Chorfamilie. 

Doch bei allen diesen angenehmen
»Beiläufigkeiten« des Chorlebens
haben die eigentlichen Aufgaben des
Chores stets Priorität: das Lob Gottes zu
singen und die Herzen der Menschen
zu Gott zu bewegen. Daher laden wir,
wenn sich die Gelegenheit bietet – so
auch an dieser Stelle – immer wieder
Menschen ein, bei uns mitzusingen,
wenn sie bei diesen Aufgaben mitwir-
ken wollen. Wir wissen zwar, daß es bei
zwei Kirchenchören und einem
Gesangverein in Schwebheim schwie-
rig ist, neue Sängerinnen und Sänger zu
gewinnen. Wir wissen aber auch, daß
in den Reihen unserer eigenen Kirchen-
gemeinde noch manches verborgene
oder auch nicht verborgene Sangesta-
lent vorhanden ist. Deshalb möchten
wir Sie, ja gerade Sie, hiermit auch
ansprechen. Wenn Sie mit uns zusam-
men in einer frohen, singenden
Gemeinschaft ein Stück dieses Weges
gehen möchten, dann sind Sie ganz
herzlich dazu eingeladen. Wir proben
immer am Dienstagabend um 19.45
Uhr im Pfarrheim. Sie sind uns stets
willkommen. 

Katholischer Kirchenchor St. Hedwig

Kath. Kirchenchor St. Hedwig
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Bis zur Bildung einer »Freiwilligen Feu-
erwehr« bestand in Schwebheim
ebenso wie in den meisten anderen
Gemeinden eine Pflichtfeuerwehr, die
in der Regel schlecht organisiert sowie
undiszipliniert war. Sie bestand nur des-
halb, weil sie das Gesetz zwingend vor-
schrieb. So ist bekannt, daß in Schweb-
heim am 27. September 1867 zum
Zweck einer »möglichsten Beseitigung
bei Feuersbrünsten« Feuerrotten gebil-
det worden waren. Die eingeteilten
Männer erhielten gegen Unterschrift
und gegen Zahlung von zwei Kreuzern
ein Exemplar der distrikt-polizeilichen
Feuerlöschordnung des Königlichen
Bezirksamtes Schweinfurt ausgehän-
digt. 
Als Löschgeräte standen den Dienstver-
pflichteten nach einer Auflistung von
1870 eine ältere fahrbare Löschma-
schine, 1 Zylinder, 7 Zoll Zylinder-
weite, die auch ausgehoben und somit
als tragbare Löschmaschine benutzt
werden konnte sowie 50 Fuß Druck-
schläuche, 77 Fangriemen, 5 Feuerlei-
tern und 5 Feuerhaken zur Verfügung. 
Die Gemeinde erließ am 11. Oktober
1863 aufgrund des Art. 175, Abs. 1 und
2 des Polizeistrafgesetzbuches weitrei-
chende ortspolizeiliche Anordnungen,
die im wesentlichen das Verhalten beim
vorbeugenden Brandschutz beschrie-
ben und einschlägige Vorschriften für
die Löschmannschaften beinhalteten. 
Jeder neue Ortsbürger wurde angehal-

ten, sich »alsbald einen ledernen oder
hanfenen Feuereimer anzuschaffen«.
Jedermann war verpflichtet, nach Kräf-
ten zur Brandbekämpfung beizutragen.
Brannte es einmal bei strenger Kälte,
mußten Bierbrauer und andere Gewer-
beleute mit Kesseleinrichtungen heißes
Wasser zum Löschen bereithalten.
Kinder und unbefugte Zuschauer soll-
ten von der Brandstätte ferngehalten
werden. Jedes Mitglied der Löschmann-
schaft hatte sich nach ertöntem Feuerruf
am Sammelplatz einzufinden. Die
Löschgeräte durften nur an Berechtigte
ausgegeben werden. Die Verteilung von
»Erfrischungen« an die Mannschaft, ins-
besondere von Branntwein, konnte nur
vom Ortsvorsteher gestattet werden und
erfolgte unter Aufsicht der Gemeinde-
verwaltung. Wer die Bestimmungen
nicht befolgte, konnte mit einer Geld-
strafe bis zu 25 Gulden oder mit Arrest
bis zu 8 Tagen bestraft werden. 
Es war aber die Zeit des Umdenkens
gekommen, wo in vielen Gemeinden
straffer und besser organisierte Löschin-
stitutionen gegründet worden waren
(Schweinfurt 1854, Gochsheim 1868,
Sennfeld 1871), mit dem Zweck, aus
dem alten Schlendrian im Löschwesen
herauszukommen und bessere Zu-
stände zu schaffen. Von der damaligen
Staatsregierung wurde die Einrichtung
von freiwilligen Feuerwehren dringend
empfohlen und auch mit der Bewilli-
gung von 10.000.- Gulden für die Lan-

desunterstützungskasse, welche den
Zweck hatte, im Dienst verunglückte
Feuerwehrmitgliedern Versicherungs-
schutz zu gewährleisten, unterstützt.
Bereits im Juli 1869 hat das Königliche
Bezirksamt Schweinfurt in einem
Schreiben an die Gemeindeverwaltung
auf das segensreiche Wirken der Frei-
willigen Feuerwehren in anderen
Bezirksgemeinden hingewiesen und die
Bildung eines solchen Vereines nahege-
legt, weil sie sich von den bestehenden
Feuerlöschinstitutionen als die beste
und nützlichste Form bewährt haben.
Die Gemeindeverwaltung wurde zur
Beschaffung der nötigen Ausrüstungsge-
genstände Entscheidungsfreiheit bis zu
500 Gulden zugesagt. Aber dieses Pro-
jekt kam nicht zustande und scheiterte
ebenso wie die Vorstöße von anderer
Seite aus Mangel an gutem Willen zur
Sache und aus Furcht vor den Kosten.
Der endgültige Anstoß kam durch ein
Schreiben vom 30. Januar 1873 vom
Vorsitzenden des Bayerischen Landes-
Feuerwehrausschusses Ludwig Jung,
einem der Großen aus den Anfängen
der deutschen Feuerwehr, durch wel-
chen die Bildung einer Freiwilligen Feu-
erwehr aufs neue angeregt wurde. Jetzt
nahmen einige Schwebheimer Bürger,
vornehmlich Reinhold von Bibra, die
Sache in die Hand und forderten durch
Namenseinzeichnung die Schwebhei-
mer Bürger zum Eintritt in die Freiwil-
lige Feuerwehr auf. Diesmal führten die

Freiwillige Feuerwehr Schwebheim
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Bemühungen zum Erfolg, und es zeich-
neten sich in kurzer Zeit 25 Schwebhei-
mer in die Liste ein, von denen man
annehmen konnte, daß sie genügend
Eifer und guten Willen für die Sache
mitbrächten. Diese 25 Mann wurden
für den 16. März 1873 zu einer konsti-
tuierenden Versammlung in das ehe-
mals Büchler’sche Gasthaus, das heu-
tige Gasthaus »Zum Goldenen Lamm«,
eingeladen. Alle Unterzeichner, bis auf
2 Personen, die sich entschuldigen
ließen, kamen zu dem Treffen. Bürger-
meister Georg Roßteuscher und Lehrer
Kaiser waren ebenfalls anwesend.
Nachdem Lehrer Kaiser, eine der trei-
benden Kräfte, nochmals eingehend
über den Sinn und den Nutzen einer
organisierten Feuerwehr gesprochen
und die Anwesenden ihre Bereitschaft
bekundet hatten, an ihrem Vorhaben
festzuhalten, konnte zur Wahl eines
Verwaltungsrates geschritten werden.
Die Wahl wurde mittels Stimmzettel
durchgeführt mit folgendem Ergebnis: 
1. Vorstand Bürgermeister Georg Roß-
teuscher 
Hauptmann Reinhold von Bibra 
Schriftführer Lehrer Kaiser
Kassier Gutspächter Jakob Karb
Requisitenmeister und Adjutant, was in
etwa dem heutigen Gerätewart und
stellvertretenden Kommandanten ent-
spricht Heinrich Bauer 
Der neu gebildete Verwaltungsrat nahm
die Wahl ausnahmslos an und ver-
pflichtete sich, die Aufgabe statuten-
gemäß auf zwei Jahre zu erfüllen. Die

neuen Führungskräfte bestätigten dies
auch durch Unterschrift. Hierauf wurde
vom Schriftführer Lehrer Kaiser die vor-
liegende Mustersatzung vom Königli-
chen Bezirksamt verlesen, welche ein-
stimmig angenommen wurde. Schließ-
lich gelobte jeder Feuerwehrmann in
die Hände des Vorstandes »pünktlich-
sten Gehorsam und eifrigste Pflichter-
füllung«. Damit schloß die erste Corps-
Versammlung und das Protokoll wurde
von allen Gründungsmitgliedern unter-
zeichnet. 
Schwebheim, 16.März 1873

Die Freiwillige Feuerwehr Schwebheim
war somit geboren. 
Die erste vierrädrige Landspritze, die
heute noch existiert, wurde bereits am
5. Oktober 1873 an die Schwebheimer
Feuerwehr übergeben. Eine zweite
Druckspritze folgte im Jahr 1900. 1909
wurde eine 10 m hohe Patentschiebe-
leiter beschafft. Die erste Motorspritze
»Magirus Liliput« hielt 1929 Einzug bei
der Schwebheimer Feuerwehr. Als Zug-
fahrzeug diente ab 1938 ein gebrauch-
ter 8-sitziger Mercedes-Pkw. 
Wie unser Land selbst, so hat auch die
Schwebheimer Feuerwehr Höhen und
Tiefen erlebt. Dem ausgezeichneten
Vorkriegsimage der Schwebheimer
Wehr, unter ihrem legendären Kom-
mandanten Georg Zobel, folgte ein
bescheidener Neubeginn nach dem 2.
Weltkrieg.
Das Jahr 1983 dürfte deshalb als eines
der markantesten in der langjährigen

Geschichte der Schwebheimer Feuer-
wehr gelten. Mit dem Bezug des neuen
Gerätehauses, einem der schönsten und
großzügigsten Feuerwehrbauten im
gesamten Landkreis Schweinfurt sowie
der Anschaffung eines Tanklöschfahr-
zeuges (TLF 16/25) und eines Mehr-
zweckfahrzeuges, war die Schwebhei-
mer Wehr nunmehr auf dem modern-
sten technischen Stand. Die Ausrüstung
wurde in den folgenden Jahren mit der
Beschaffung eines Kommandofahrzeu-
ges (VW-Bus), einer Anhängeleiter (AL
16/4) und der Einführung der stillen
Alarmierung durch 18 Taschenmelde-
empfänger weiter vervollständigt.
Heute ist die Freiwillige Feuerwehr
Schwebheim eine gut organisierte und
modern ausgerüstete Katastrophen-
schutzeinheit, die auch im geselligen
Leben Schwebheims einen gewissen
Stellenwert hat. 

Kirchplatz mit evang. Pfarrhaus (li.)
und Feuerwehrhaus (re. im Bild)
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um die Mitglieder zu würdigen. Dem
Ruf nach einer Schlachtschüssel wurde
auch am 10. Januar 1976 in der Gast-
stätte Weimer Sorge getragen. Auch für
Familienmitglieder wurde ein Ausflug
organisiert. Die Fahrt führte nach Kehl-
heim/D. zur Befreiungshalle und nach
Kloster Weltenburg. 

Im September 1983 war es dann soweit.
Die Feuerwehr konnte nun ihre neuen
Räume beziehen. Doch vorher hatte
der Verein seine Kasse geplündert. DM
10.000.- wurden für die Ausstattung
und Möblierung aufgebraucht. Viele
Arbeitsstunden wurden für den Innen-
ausbau absolviert. 
Mit Wirkung vom 1.1.1982 trat das
neue Feuerwehrgesetz in Kraft. Damit
wurde die rechtliche Trennung zwi-
schen der gemeindlichen Einrichtung
»Freiwillige Feuerwehr« und dem pri-
vatrechtlichen Feuerwehrverein vollzo-
gen. Dies bedeutete auch, daß künftig
zwischen Vereinsmitgliedern und akti-
ven Feuerwehrkameraden unterschie-
den werden mußte. 

Zweck des Feuerwehrvereins war es
nun, die gemeindliche Einrichtung
»Feuerwehr« durch Werben, bzw.
durch Stellen von Einsatzkräften zu
unterstützen. Da der künftige Vereins-
vorstand nur noch Vereinsaufgaben zu
erfüllen hatte, verzichtete der bisherige
Vorstand, Bürgermeister Fritz Roßteu-
scher, nach 17 Jahren auf eine Wieder-
wahl. 

Durch die Initiative von Reinhold von
Bibra und 25 Schwebheimer Bürgern
wurde im Gasthaus Büchler (heutiges
Goldenes Lamm) in einer konstituieren-
den Versammlung am 16. März 1873
die Freiwillige Feuerwehr Schwebheim
gegründet. Bürgermeister Georg Roß-
teuscher wurde zum 1. Vorstand
gewählt. 

Bereits am Fastnachtsonntag, dem 15.
2. 1874, fand der 1. Feuerwehrball statt.
Es spielte die damals beliebte Musikge-
sellschaft »Frankonia«. 

Im Jahre 1922 bildete sich aus dem
Singkränzchen der Feuerwehr ein
eigenständiger Gesangverein, der heute
noch besteht. 

Mit Ausbruch des 2. Weltkrieges kam
das Vereinsleben zum Erliegen. Der 1.
Nachkriegsfeuerwehrball fand 1946
statt. 1952, Übernahme der neuen Ver-
einssatzung durch den 1. Vorstand,
Georg Meder. Nun geht es wieder auf-
wärts: bereits 93 Mitglieder 1954. Nach
21 Jahren als Vorsitzender stellt Georg
Meder am 3. 4. 1954 seinen Posten aus
Altersgründen zur Verfügung und wird
zum Ehrenvorsitzenden ernannt. Im
Jahre 1971, das Waldfest an der Schule
– jetzt Dorffest am FFW-Haus – wird
fester Bestandteil im Gemeindegesche-
hen. 

Nach 100 Jahren wird gefeiert. Der
7./8. Juli 1973 war der richtige Rahmen,

Die neue Mustersatzung lag in der Jah-
reshauptversammlung vor, die erstmals
in eigenen Räumen stattfand. Aus den
Reihen der Versammlung wurden nun
Udo Scheder als 1. Vorstand, Friedrich
Schneider als Stellvertreter und Heinz
Jakob als Kassier und Schriftführer
gewählt. Der Vorstandschaft gehören
nach der neuen Satzung automatisch
noch die beiden Kommandanten, die
Gruppenführer und die Vertrauensleute
an. Aufgrund ihrer Verdienste für die
Belange der Feuerwehr und des Verei-
nes wurde Fritz Roßteuscher zum
Ehrenvorstand und Fritz Michal zum
Ehrenmitglied ernannt. Durch Verbin-
dungen von Mitgliedern wurden auch
grenzenüberschreitende Kameradschaf-
ten geknüpft. Auf Einladung der FFW
und des Feuerwehrvereins besuchten
uns vom 4. - 6. Juli 1986 die Feuer-
wehrkameraden aus Poggersdorf. Da
sich die Freundschaften so vertieften,
war es für die Schwebheimer Feuer-
wehr kein »Gegenbesuch«, sondern
eine Freundschaftsfahrt zum 95-jähri-
gen Gründungsjubiläum nach Kärnten
zu reisen. Die Beziehungen trugen
Früchte; denn die Gemeinden Poggers-
dorf und Schwebheim gingen eine Part-
nerschaft ein. Diese wurde am 24. 8.
1990 in einem Festakt zu Schwebheim
besiegelt. 

Im Jahre 1998 feierte die FFW Schweb-
heim ihr 125jähriges Gründungsju-
biläum. Auf dem Platz vor dem Feuer-
wehrhaus wurde deshalb ein Festzelt

Feuerwehr-Verein
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den, denn sie hatten noch eine lange
Heimreise vor sich. Der Abschied fiel
schwer und man beschloß, sich bei
nächstbietender Gelegenheit wieder zu
besuchen. Ob in Poggersdorf oder in
Schwebheim, diese Frage blieb aller-
dings offen.
Zum Abschluß des Jubiläums spielte ab
16.00 Uhr noch einmal Alleinunterhal-
ter "Helmut” für die Festgäste auf, bevor
um 23.30 Uhr der Vorhang fiel.

Natürlich wird im Feuerwehrverein die
Kameradschaft gepflegt; so finden jähr-
lich wiederkehrende traditionelle Ver-
anstaltungen statt: 

– Tanz oder Kappenabend im Fasching
– Familienausflug an Christi Himmel-

fahrt
– Fußballvergleichskampf mit FFW

Gochsheim
– Ferienspaßprogramm für Kinder

während der Sommerferien
– Dorffest am 1. Wochenende im

August
– Schlachtschüssel  vom Brett am Sams-

tag vor dem Totensonntag
– Gymnastik-, Spiel- und Schwimm-

aufgebaut, da die Räumlichkeiten im
Spritzenhaus für das Fest zu klein
waren.
Das Jubiläum war Anlaß genug, eine
schriftliche Einladung nach Poggersdorf
zu schicken. Diese Einladung wurde
von unserer Patengemeinde natürlich
gerne angenommen und man besuchte
uns vom 31. Juli – 02. August mit 30
Personen. Untergebracht bzw. über-
nachtet haben unsere Gäste im Hotel
"Weißes Roß” in Bergrheinfeld. Das
Fest selbst startete am Freitag mit einem
Ehrenabend im Zelt mit Ehrungen für
25 Jahre aktive Dienstzeit.
Für den musikalischen Rahmen sorgte
dafür der Musikverein Schwebheim (1.
Vorstand Gunter Barf, Dirigent Jürgen
Elsen). Am Samstag, 01. August, spiel-
ten ab 20.00 Uhr die Liveband
"Mundox”. Am Sonntag, 02. August,
fand ein Frühschoppen mit Weißwurst-
frühstück im Festzelt statt. Zur Unter-
haltung spielte die Jugendgruppe des
Musikvereins Schwebheim. An-
schließend wurde ebenfalls im Zelt das
Mittagessen gereicht.
Nun war es an der Zeit, unsere Gäste
aus Poggersdorf wieder zu verabschie-

stunden jeweils freitags von 20.00 -
22.00 Uhr

Im Feuerwehrverein kann jeder Bürger
förderndes Mitglied werden. Mit diesen
geringen Beiträgen und dem Erlös aus
Veranstaltungen wird auch die Feuer-
wehr unterstützt.

Die Vorsitzenden nach 1946:
1946 - 1967 Georg Meder
1967 - 1984 Fritz Roßteuscher
1984 -1990 Udo Scheder
1990 - 1996 Robert Müller
seit 1996 Günther Reuther

Die Vorstandschaft seit 19.01.1996
1. Vorstand: Günther Reuther,
Hauptstraße 56,
97525 Schwebheim Telefon: 55 99
2. Vorstand: Uwe Frank,
Hauptstraße 45,
97525 Schwebheim, Telefon: 46 08
Kassierer: Martin Maiß,
Im Strüdlein 11,
97525 Schwebheim, Telefon: 39 98
Schriftführer: Michael Schur,
Emil-Diezel-Str. 23,
97525 Schwebheim, Telefon: 930622
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die Sporthalle renoviert und um ein
Sportbetriebsgebäude erweitert. Damit
vermochte man zwar im sanitären und
hygienischen Bereich eine Lücke
schließen, den Tischtennisspielern gute
Wettkampfbedingungen und für gesell-
schaftliche Veranstaltungen einen pas-
senden Rahmen zu schaffen, aber ein
großes Problem ist und bleibt: Für Fuß-
und Korbball wird aufgrund der vielen
Jugend- und Seniorenmannschaften ein
zweites Spielfeld direkt am Sportheim
benötigt! 
Auch wenn finanzielle Nöte den sport-
lichen Rahmen manchmal etwas been-
gen, die über 800 Mitglieder des TSV
04 sind stolz auf die in ihrem Eigentum
stehende Sportanlage an der Schwein-
furter Straße. Mit weiteren gesellschaft-
lichen Maßnahmen versucht die
rührige Vorstandschaft die Kamerad-
schaft und den Zusammenhalt unter
den Mitgliedern zu fördern und dem
größten Verein am Ort öffentliche Aner-
kennung zu verschaffen: Prunksitzun-
gen im Fasching, mehrere Tanzveran-
staltungen mit Musikkapellen oder mit
dem »DiscoTeam«, Zeltlager oder
Jugendfreizeiten, ein großes Sommer-
fest mit vielen sportlichen Aktivitäten
anfangs Juni, die Ausrichtung der
Schwebheimer Kirchweih am Plan und
eine Weihnachtsfeier für alle. Selbstver-
ständlich kommt noch die eine oder
andere abteilungsinterne Feier hinzu. 

Beim TSV 04 kann derzeit in 10 Abtei-
lungen Sport betrieben werden.  

Der Turnverein Schwebheim wurde am
11. 6. 1904 ursprünglich als Stemm-
und Ringverein gegründet. Schon bald
verfügte man auf dem Vereinsgelände
am Schloß über eine kleine Turnhalle.
Neben den Eingangs erwähnten Sport-
arten wurde auch das Turnen intensiv
betrieben. Den ersten Ballsport gab es
ab 1924: noch war es nicht der Fußball,
die Faustballer machten damals mit
guten Plazierungen von sich reden. Erst
nachdem man 1928 die alte Sportan-
lage verkauft und mit dem Erlös das
Gelände an der Schweinfurter Straße
erworben hatte, nahmen ab 1930 die
Fußballer mitunter sehr erfolgreich an
der Verbandsrunde teil. Mit dem Aus-
bruch des 2. Weltkrieges wurden sämt-
liche sportlichen Aktivitäten eingestellt. 

Sofort nach Kriegsende wurde der
Sportbetrieb wieder aufgenommen.
Nachdem man den TV in einen TSV
umbenannt hatte, erhielt man die
Zulassung der Besatzungsmächte.
Neben Fußball wurde wieder Faustball
und neuerdings auch Korbball gespielt.
Dann wagte man ein zu damaligen
Zeiten gewaltiges Unterfangen: 1953
begann man mit dem Bau einer eigenen
Turnhalle mit Vereinsheim. Damit war
die Grundlage für ein rasches Anwach-
sen des TSV 04 geschaffen worden. 

Nachdem der Sportbetrieb immer mehr
zugenommen hatte, und die bisherige
Anlage modernen Ansprüchen nicht
mehr genügen konnte, wurde 1988/89

Nach wie vor wird Faustball gespielt:
Im Winter beteiligen wir uns an der
Hallen-, im Frühjahr/Sommer an der
Feldrunde. Traditionell ist am Montag-
abend stets Training und »gemütliches
Beisammensein«. Seit 1995 gibt es eine
Faustball-Schüler-Mannschaft.

Eine wichtige Einrichtung innerhalb des
Vereins ist die Faschingsabteilung
»Kräuter-Elf«. Sie zeichnet für die Ver-
anstaltung der Prunksitzungen verant-
wortlich. Die Proben hierzu beginnen
meist schon im Herbst. Vor allem die
Mini-, Jugend- und Frauengarde absol-
viert ein schweißtreibendes Training.
Auch über eine Männergarde verfügt
der TSV 04. Leute mit Sinn für Humor
und Gaudi sind hier herzlichst willkom-
men! 
Eine wichtige Stütze des Vereinslebens
ist und bleibt die Fußballabteilung. Vor
allem im Jugendbereich wird hier Vor-
bildliches geleistet, wovon fast alljähr-
lich errungene Meisterschaften zeugen.
Schon ab ca. 5 Jahren können Buben
und auch Mädchen dem runden Leder
nachjagen. Die Fußballerkarrieren
werden dann gewöhnlich in der Senio-
ren-A-Elf (ab 30 Jahren) beendet. 

Seit nunmehr über 40 Jahren wird im
TSV 04 auch Korbball betrieben.
Mädchen und Frauen aller Altersstufen
können hier zu ihrem Hobby dem
runden Lederball nachjagen und ihre
Treffsicherheit unter Beweis stellen.
Selbstverständlich wird in der schlech-

TSV 04 Schwebheim e.V.
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Sportler zeigen steten Trainingsfleiß und
konnten somit ansprechende Erfolge
erzielen. 
Die Turnabteilung gliedert sich in eine
Konditions (jeweils am Montagabend
für alle) und eine Frauengymnastik.
Hier kommen die Freizeitsportlerinnen
voll auf ihre Kosten: Sport, Spaß und
aktiver Ausgleich. 

Ganz wichtig: Interessierte Nichtmit-
glieder können bis zu dreimal kostenlos
am Training der einzelnen Abteilungen
teilnehmen, wobei sogar Versicherungs-
schutz über den BLSV gewährleistet ist.
Dann müßte man sich aber zu einer
Mitgliedschaft entscheiden. Damit Sie
den richtigen Ansprechpartner finden,
bringen wir hier ein Verzeichnis der
wichtigsten Funktionäre. Diese geben
gerne Auskunft und sind auch sonst in
Vereinsangelegenheiten behilflich!
Rufen Sie einfach an! 

1. Vorstand:
Franz Meyer (41 31)
Beitragskassiererin:
Karin Schröder (28 82)

Faustball:
AL Rainer Ludwig (26 62)

Fußball:
AL Thomas Stegmann (18 20)

ten Jahreszeit in der Halle gespielt und
trainiert. 

Sehr um ihren Nachwuchs kümmert
sich auch die 1967 gegründete
Schwimmabteilung. Auf unterfränki-
scher Ebene konnten schon viele
Erfolge im Jugend- und Erwachsenenbe-
reich errungen werden. 

Schon seit 1972 existiert eine Tennisab-
teilung. Inzwischen verfügt man über 5
Plätze, teilweise sogar mit Flutlicht. Der
»weiße Sport« ist wirklich für jedes
Alter geeignet und bereitet viel Vergnü-
gen. Neben den Verbandsspielen bleibt
jede Menge Zeit für die Freizeitsportler.
Finanziell ist diese Sportart längst für
jede(n) erschwinglich geworden. Dies
beweist eine Abteilungsstärke von über
300 Mitgliedern. 

Mit zu den Aushängeschildern des Ver-
eins zählt die 1957 gegründete Tisch-
tennisabteilung. Die 1. Herrenmann-
schaft weist beachtliche Erfolge auf.
Doch auch die weiteren Herren- und
Jugendmannschaften konnten vorzeig-
bare Resultate erbringen, nachdem die
Trainingsmöglichkeiten in der Halle als
optimal gelten können. 

Erst seit 1989 besteht die Triathlon-
Abteilung. Diese Schwimm-Rad-Renn-

Senioren-A:
Harald Bayer (18 97)

Korbball:
AL Robert Schirmer (78 21)
Schülerinnen:
llse Ludwig (26 62)

Kräuterelf:
AL Marlene Müller (16 77)
Jugend-Garde:
Brigitte Meyer (41 31)

Schwimmen:
AL Hans-Jürgen Feth (35 81)

Tennis:
AL Karl Alt (72 61)

Tischtennis:
AL Bernd Greubel (72 04)
Jugend:
Walter Meisner (0 97 21-9 76 69)

Triathlon:
Andreas Seufert (48 62)

Turnen:
AL Rosi Firnschild (79 63)

Festausschuß:
Herbert Holzmann (76 29)
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Der Förderverein des Sports Schweb-
heim e.V. ist einer der jüngsten Vereine
Schwebheims. Trotz des Bezugs zum
Sport im Namen des Vereins gibt es dort
keine sportlichen Veranstaltungen oder
gar Wettbewerbe. Das Ziel dieser
Gemeinschaft ist es, den größten Verein
des Ortes, den TSV 04 Schwebheim,
durch die Beschaffung von Mitteln, sei
es finanzieller Art oder durch Sachmit-
tel, in seiner Aufgabe der gemeinnützi-
gen Ausübung des Sports zu unterstüt-
zen. Diese Zielsetzung ist auch der
Kernpunkt der Satzung des Vereins, mit

deren Unterzeichnung durch sieben
Schwebheimer Bürger die Gründung im
Jahr 1996 vollzogen wurde. Zum 1.
Vorsitzenden wurde in der Gründungs-
versammlung Herbert Hünlein gewählt.
Der zum 2. Vorstand ernannte Martin
Hübner verstarb leider im 1. Jahr seiner
Amtszeit und wurde in der nachfolgen-
den Jahreshauptversammlung durch Dr.
Klaus Tibulski ersetzt.

Zu den Aktivitäten des Vereins gehört
neben freiwilliger Dienstleistung für
den Sportverein der inzwischen tradi-

tionelle jährliche Weihnachstbaumver-
kauf an alle interessierten Schweb-
heimer Familien.
Beiträge zur Unterstützung des Sports
und der Förderung des Gemeinschafts-
lebens in Schwebheim durch alle Mit-
bürger sind jederzeit herzlich willkom-
men, sei es durch Sach- oder Geldspen-
den, durch aktives Mitwirken oder gar
die Mitgliedschaft im Verein. Nähere
Auskünfte erteilt der 1. Vorsitzende.

Herbert Hünlein, Schulstr. 23
Tel. 73 84

Der 1. BSV Schwebheim e.V. wurde im
Juni 1996 gegründet und hat zur Zeit
ca. 30 Mitglieder. Unser Vereinsheim
mit drei 9-Fuß-Pool-Billardtischen und
einem Snookertisch befindet sich im
Gebäude des TSV 04 Schwebheim, wo
unsere Mitglieder täglich von 09.00
Uhr bis 01.00 Uhr in gepflegter, ruhiger
Atmosphäre spielen und trainieren
können.
Wir haben eine Pool-Billiard-Mann-
schaft, welche in der Kreisliga spielt
und eine Snookermannschaft in der
Bezirksliga. Selbstverständlich bieten
wir auch ein Training für Jugendliche
und Erwachsene jeweils einmal in der
Woche an. Die Jugend wird trainiert
von Andreas Nicklas, die Erwachsenen
von Daniela Husseneder (ausgebildete
Trainerin und amtierende Europamei-
sterin im 9-Ball).
Ob man nun Billard nur als Freizeit-
vergnügen betreiben oder in einer

Mannschaft spielen möchte, bei uns ist
dies auf sehr guten Tischen möglich.
Übrigens, Billard ist seit zwei Jahren als
olympische Disziplin anerkannt und
wird in den nächsten Jahren fester
Bestandteil der Olympischen Spiele
werden. Das "Kneipenimage” hat diese
Sportart in letzter Zeit fast völlig verlo-
ren.
Leider haben wir wie viele andere Ver-
eine auch sehr wenig Nachwuchs. Zur
Zeit spielen bei uns nur drei Jugendli-
che im Alter von 13 – 16 Jahre. Man
kann aber schon viel früher mit dieser
Sportart beginnen.
Auch haben wir leider nur drei Frauen
im Verein. Obwohl Billard schon lange
keine "reine Männersache” mehr ist!
Als Ziel für die nächste Zeit haben wir
uns gesetzt, eine Jugend-/ und eine
Damenmannschaft zu gründen und
mehr Leute für diesen schönen Sport zu
begeistern.

Ob als blutige/-r Anfänger/-in oder
schon gute/-r Spieler/-in, wenn Sie
Interesse haben, sind Sie zum Spielen
oder Probetraining herzlich willkom-
men. Interessenten können sich melden
bei Willy Schulz (3. Vorsitzender) unter
der Nummer 0 97 21/9 94 69 oder bei
Daniela Husseneder (1. Vorsitzende)
unter 0 97 23/26 57

Förderverein des Sports Schwebheim e.V.

1. Billard-Sport-Verein Schwebheim e.V.

Raum des 1. Billard-Sport-Verein
Schwebheim e.V.
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verein Schwebheim aus der Taufe geho-
ben und die auf 14 Mann angewach-
sene Kapelle stellte sich zum ersten Mal
einem größeren Publikum vor. Bei der
Wahl der Vorstandschaft konnten alle
Funktionen ohne Schwierigkeiten
besetzt werden. Für die erste 2jährige
Wahlperiode wurde Georg Feierlein
zum 1. Vorsitzenden gewählt.
Es folgte Auftritt nach Auftritt und im
Frühjahr 1990 richtete der Musikverein
erstmals das Musikanten- und Sänger-
treffen im Rahmen eines Frühjahrskon-
zertes aus. Mit dieser Großveranstal-
tung, die bei allen Teilnehmern sehr gut
ankam, hat sich der Musikverein
Schwebheim in die Reihe der etablier-
ten Vereine der Gemeinde Schwebheim
eingefügt. Im April 1993 wurde bei der
Jahreshauptversammlung eine neue
Vorstandschaft gewählt. Der verdienst-
volle Georg Feierlein legte sein Amt
nieder und Karl H. Schneider wurde
neuer 1. Vorsitzender. 

Es folgen Jahre, in denen der Verein
wachsen und reifen konnte. Die Anzahl
der aktiven und fördernden Mitglieder
stieg stetig. Aber auch das Repertoire
und die Qualität der Musik. Bei vielen
Festlichkeiten in der Gemeinde
Schwebheim, aber auch in den
Gemeinden der näheren Umgebung,
wird der Musikverein zur musikali-
schen Unterhaltung herangezogen.
In der Jahreshauptversammlung im
Februar 1997 wurde ein neuer Vorstand
gewählt mit Gunter Barf als 1. Vorsit-
zenden.

Ein Verein der Gemeinde Schwebheim,
der seine Anfänge im Jahre 1988 hat.
Der Initiator, Gemeinderat Karl H.
Schneider, richtete an die Gemeinde
die Anfrage, wie weit Interesse an der
Gründung einer Musikkapelle be-
stünde. Der damalige Bürgermeister
Roßteuscher mit seinem Gemeinderat
befürwortete diese Initiative und sagte
spontan seine Unterstützung und För-
derung zu. Ein Aufruf vom 08.04.88 im
Schwebheimer Amtsboten hatte ein
erfreuliches Echo gefunden. Es fanden
sich sofort ein Dirigent und einige
Musiker verschiedener Altersstufen, die
ihre Mitwirkung zusagten. Schon am
02.05.88 fand eine gemeinsame Aus-
sprache statt und bereits Mitte Mai
wurde mit den Proben begonnen -
zuerst in einem Schulsaal und später in
der Mehrzweckhalle, die die Gemeinde
zur Verfügung gestellt hatte. Waren die
ersten Proben von ungefähr 7 Mann
besucht, so erweiterte sich die Kapelle
stetig. Ein Glücksfall für die junge
Kapelle war die Familie Elsen, die erst
vor kurzem aus Siebenbürgen nach
Schwebheim gekommen war. Sie bil-
dete den Grundstock. Der musikalische
Leiter, Jürgen Elsen, ein Musikstudent
an der Fachhochschule für Musik in
Bad Königshofen, bildete zusammen
mit seinem Vater und seinen beiden
Geschwistern das Gerippe, um das sich
die neue Kapelle entwickelte. Bereits
im Sommer ‘88 konnten schon kleinere
Auftritte, sogenannte Ständchen, ausge-
führt werden. Im Oktober ‘88 wurde in
der Gründerversammlung der Musik-

Im selben Jahr wurde die Vereinsuni-
form gekauft und erstmalig 1998 beim
Frühjahrskonzert zum 10jährigen Beste-
hen des Vereins präsentiert.

Die ehemaligen Herbst- und jetzt Früh-
jahrskonzerte und seit 1999 das Bürger-
hausfest, sind Höhepunkte im Veran-
staltungskalender des Vereins.
Auch die neue Vorstandschaft ist
bestrebt, den Musikverein in den nächs-
ten Jahren im Sinne der Satzung zu
leiten. Vorrangiges Ziel ist: Erhaltung,
Pflege und Förderung der Volksmusik,
Pflege der bodenständigen Kultur und
des Brauchtums. Durch die Mitwirkung
bei weltlichen und kirchlichen Veran-
staltungen kultureller Art, Veranstaltung
von Konzerten und durch Teilnahme bei
örtlichen Festen und Feiern wollen wir
diesem Zweck Genüge leisten. Der
Verein verfolgt ausschließlich ge-
meinnützige Zwecke und ist politisch
und religiös neutral. Durch ausgebil-
dete Musiklehrer wird der Nachwuchs
geschult; denn ein wesentliches Ziel
des Musikvereins Schwebheim ist, die
Jugend an die Musik heranzuführen.
Sollten Sie Fragen haben, wenden Sie
sich bitte an die Mitglieder der Vor-
standschaft.

1. Vorstand Gunter Barf
Tel.: (09723) 58 91 
Mühlweg 22, 97525 Schwebheim

2. Vorstand Karl Schneider
Tel.: (09723) 49 34
Mittlere Heide 65, 97525 Schwebheim

Musikverein Schwebheim e.V.
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Kassier Lorenz Schoder
Tel.: (09723) 78 49
Am Kammerholz 24, 97525 Schwebh.

Schriftführer Carmen Cimande
Tel.: (09723) 37 34
Mittlere Heide 41, 97525 Schwebheim

Dirigent Jürgen Elsen
Tel.: (09723) 81 70
Pfarrer-Schwarz-Str. 3, 97525 Schwebh.

Vergnügungswart Petra Wieland
Tel.: (09723) 53 32
Ferdin.-Pfeuffer-Str. 1, 97525 Schwebh.

Sprecher der aktiven Mitglieder
Winfried Oestreicher
Tel.: (09723) 75 12
Heideweg 20, 97525 Schwebheim

Sprecher der fördernden Mitglieder
Gerd Weißenberger
Tel.: (09723) 18 05
Alter Schweinfurter Weg 18,
97525 Schwebheim

Sprecher der jugendlichen Mitglieder
Karina Müller
Tel.: (09723) 16 77
Jahnstr. 1, 97525 Schwebheim

Noten- und Instrumentenwart
Dominik Schäfer
Tel.: (09723) 27 84
Mittlere Heide 33, 97525 Schwebheim

Elternvertretung der Schüler
Doris Göb
Tel.: (09723) 72 52
Baldrianweg 6, 97525 Schwebheim

Revisoren
Gerald Riedl
Tel.: (09721) 61020
Kiefernstr. 5, 97469 Gochsheim/Weyer

Herbert Holzmann
Tel.: (09723) 76 29
Spiesheimer Pfad 5, 97525 Schwebh.

Mit dieser kurzen Vorstellung unseres
Vereins möchten wir alle Neubürger,
die diese Schrift von der Gemeinde
überreicht bekommen, aber selbstver-
ständlich auch die Altbürger und Mu-
sikfreunde aus Schwebheim und Umge-
bung ansprechen und um ihre Mitglied-
schaft zum aktiven oder passiven Mit-
wirken bitten. 

Seit 1922 treffen sich singbegeisterte
Bürger und Bürgerinnen zur wöchentli-
chen Singstunde. Zur Zeit sind es etwa
40 Teilnehmer, die sich dienstags im
Heinrich-von-Bibra-Saal Volks-, Kunst-
und auch Operettenlieder beibringen
lassen. 

Es dirigiert mit Elan Nelli Schneider. 

1992 hat der Verein zum 70jährigen
Bestehen ein Kirchenkonzert organi-
siert; ansonsten ist der Chor bei Lieder-
abenden oder am Volkstrauertag zu
hören. 

Die Geselligkeit wird groß geschrieben,
sie ist bei Festen oder den Ausflügen zu
erleben.
Schauen Sie bei uns herein, wir freuen
uns auf Mitsänger- und sängerinnen. 
Sehen wir uns dienstags um 20.00 Uhr
im Heinrich-von-Bibra-Saal? 

Gesangverein Schwebheim
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2. Verbilligte Einkaufsmöglichkeiten für
Heizöl und Gartenbedarfsartikel im
Rahmen von Sammelbestellungen.  

3. Äußerst geringer Jahresmitgliedsbei-
trag, in dem neben einer Bauherren-
haftpflichtversicherung auch eine
Haus- und Grundstückshaftpflicht-
versicherung enthalten ist.  

4. Eine kostenlose, monatlich erschei-
nende umfangreiche Zeitschrift, die
stets objektiv über Fragen zu Eigen-
heim, Hof und Garten informiert.  

5. Die Eigenheimer Vereinigung
Schwebheim verfügt z.Zt. über ca.
40 Maschinen und Geräte, die sie
kostenlos oder gegen eine geringe
Benutzungsgebühr an ihre Mitglie-
der verleiht.  

6. Interessenvertretung gegenüber Ge-
setzgebung und Verwaltung.  

7. Pflege der Geselligkeit durch Veran-
staltung wie z.B. Schlachtschüsseln,
Sommerfeste etc.

8. Abhaltung von Vorträgen z.B. über
aktuelle Rechts-, Steuer- und Ver-
sicherungsfragen.  

9. Durchführung z.B. von Obstbaum-
schnittkursen.

Die Eigenheimer-Vereinigung Schweb-
heim ist ein Zusammenschluß von
Eigenheim-Besitzern in Schwebheim
und gleichzeitig eine von etwa 400
Ortsvereinigungen des Bayerischen
Siedler- und Eigenheimerbundes Mün-
chen e.V. mit derzeit rund 72.000 Mit-
gliedern in Bayern. 
Der Bayerische Siedler- und Eigenhei-
merbund e.V. mit seinen angeschlosse-
nen Ortsverbänden ist eine gemeinnüt-
zige, überparteiliche Betreuungsorgani-
sation. Er ist von der Bayerischen Staats-
regierung als Interessenvertretung der
Siedler und Eigenheimer anerkannt.  

Zu den satzungsgemäßen Aufgaben
und Leistungen der Vereinigung
gehören vor allem:  
1. Kostenlose Rechtsberatung in allen

mit dem Haus- und Grundbe-
sitz zusammenhängenden Rechts-,
Steuer- und Versicherungsfragen
sowie die Vermittlung eines ausrei-
chenden Versicherungsschutzes in
Haus- und Grundstückshaftpflicht-
fällen und Beratung im Nachbar-
schaftsrecht.

Alle diese Leistungen sind in dem sehr
geringen Jahresmitgliedsbeitrag von zur
Zeit DM 35,00 bereits enthalten.
Unsere Eigenheimer-Vereinigung
Schwebheim wurde am 21. März 1964
gegründet und wird ehrenamtlich
geführt und verwaltet.  
Derzeit hat die Vereinigung 296 Mit-
glieder.

Die bisherigen Vorsitzenden waren:

von 1964 bis 1966
Herr Gustav Geyer

von 1966 bis 1968
Herr Rudolf Fleck

von 1968 bis 1982
Herr Wigand Nikolai

von 1982 bis 1997
Herr Karl Lehner

von 1997 bis heute
Herr Klaus Malchow

Eigenheimer-Vereinigung Schwebheim
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nellen, hier tanzen noch zahlreiche
Libellen an sonnigen Tagen über den
Wasserflächen, und viele Amphibien
finden einen reich gedeckten Tisch vor. 

Mit ein Grund für die vorliegende
Artenvielfalt in Flora und Fauna ist der
fast völlige Verzicht der Kleingärtner auf
die »chemische Keule« - natürlich auf
freiwilliger Basis. Vorangetrieben durch
eine rührige Vorstandschaft, werden die
Gärten größtenteils naturverbunden
bewirtschaftet. Es werden nicht so sehr
Rekordernten angestrebt, sondern mehr
und mehr wird ein ökologischer Aus-
gleich gesucht und gefunden. Einschlä-
gige Literatur und Fachberatung werden
kostenlos zur Verfügung gestellt. Wie
wichtig das werden kann, frische »le-
bendige« Nahrung im eigenen Garten
zu ernten – also Obst und Gemüse
ohne Anwendung von Pestiziden, Her-
biziden, Fungiziden – wird die Zukunft
weisen. Nämlich dann, wenn Lebens-
mittel zur größeren Haltbarkeit radioak-
tiv bestrahlt oder zur Produktionssteige-
rung gentechnisch verändert werden
dürfen. Vor allem Letzteres kann in
seinen Auswirkungen für die Umwelt
kaum abgeschätzt werden!

Vorrangig dienen die einzelnen Grund-
stücke mit Häuschen sowohl einem
aktiven als auch einen passiven Frei-
zeitausgleich, ganz im Gegensatz zum
hektischen Alltagsbetrieb. So verwun-
dert es auch nicht, dass seit 1988 sogar
ein KräuterLehrgarten in der Gemein-
schaftsanlage gepflegt wird. Bei aller
Arbeit kommt in dem über 60 Mitglie-

Die Anfänge des Kleingartenwesens in
Schwebheim reichen bis in die Nach-
kriegszeit zurück. Ende 1947 wies der
damalige Gemeinderat unter Bürger-
meister Weimer eine 3000 qm große
Fläche als Kleingartengelände aus. Mit
Besserung der Ernährungslage schwand
aber das Interesse an den Kleinstparzel-
len mit nur rund 60 qm. 

Nachdem man mit der politischen
Gemeinde Kontakt aufgenommen hatte,
gründeten am 19. April 1972 zehn
naturverbundene Bürgerinnen und
Bürger den "Kleingartenverein Schweb-
heim”. Auf dem noch im selben Jahr
von der Gemeinde Schwebheim zur
Verfügung gestellten Gelände am Orts-
rand in der Nähe der Gochsheimer
Straße, wurde mit Weitblick und Sach-
verstand eine Anlage geschaffen, die
inzwischen 23 Gärten (fast alle mit
Häuschen) und eine Gemeinschaftsan-
lage umfaßt. Weitab von Industrie- und
Autoabgasen wurde ein landschaftli-
ches Kleinod in Eigenleistung erstellt,
welches sich hervorragend in die umge-
bende Natur entlang des Unkenbaches
einbettet. Besonders hervorzuheben ist
die neben der Festwiese gelegene Ver-
einsanlage mit einem Gemeinschafts-
häuschen nebst WC-Anbau, einer
Gerätehalle und einem Feuchtbiotop.
Letzteres sorgt in Vernetzung mit weite-
ren Teichen in den umliegenden, von
Hecken umsäumten Gärten dafür, dass
für die Tierwelt ein echtes Refugium
geschaffen wurde. Hier entlang des Bio-
tops am alten Unkenbach brüten noch
Nachtigallen, Kleiber und Heckenbrau-

der zählenden Verein die Geselligkeit
nicht zu kurz. Veranstaltet werden
Besichtigungen, Schlachtschüssel,
Federweißenabende und Weihnachts-
feiern. Ein ganz besonderer Höhepunkt
ist das traditionelle Gartenfest mit Fest-
zelt, welches jedes Jahr – und bei
jedem Wetter! - am 2. Wochenende im
Juli stattfindet und von Einheimischen
oft als das »schönste Fest in Schwaam«
bezeichnet wird, da wir Kleingärtner
einen nicht oft anzutreffenden Service
bieten.

Unsere Makrelen vom Holzgrill (und
anderes mehr) loben nicht nur die Orts-
ansässigen. Kein Wunder, dass auch
viele Auswärtige den Weg gerne zu uns
finden: Der vom Landratsamt ausgewie-
sene Radwanderweg Nr. 5 und zwei
Wanderwege führen direkt an unserer
Kleingartenanlage vorbei. 

Übrigens, ab und zu wird aus Alters-
oder sonstigen Gründen ein Kleingarten
frei. Schwebheimer sollten dann
beherzt zugreifen. Aber auch sonstige
Bürger können Mitglied in unserem
gemeinnützigen Verein werden. Bei
zusätzlichen Fragen oder irgendwel-
chen unseren Kleingartenverein betref-
fenden Anliegen helfen wir gerne
weiter: 

1. Vorstand Ralf Becht
Mittlere Heide 37
Tel. (0 97 23) 21 05
1. Schriftführer Herbert Holzmann
Spiesheimer Pfad 5 
Tel. (0 97 23) 76 29

Kleingartenverein Schwebheim e.V. "WEHRWIESEN"
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Am 17. Oktober 1994 wurde der jüng-
ste Schwebheimer Verein gegründet. 
Aufgrund der großen Nachfrage nach
Kleingartenland, wurde – auf Initiative
der Gemeinde Schwebheim  – ein
neues Gartengelände ausgewiesen. 
Die Fläche, westlich des Baugebietes
"Goldgrube” bot sich hierfür hervorra-
gend an. Es entstanden 19 Gartenpar-
zellen und ein Platz für die Gemein-
schaft. 
Die Vereinsgründung war letztendlich
Voraussetzung für den Betrieb unserer
Anlage. 
Durch aktive Zusammenarbeit, zwi-
schen Gemeinde und Kleingartenver-

ein, waren die Erschließungs- und Ein-
zäunungsarbeiten schnell erledigt und
es entstanden im ersten Jahr schon 14
Gartenlauben. Inzwischen sind alle 19
Gartenparzellen mit einer Gartenlaube
bebaut.

Die landschaftsgebundene Eingrünung
wurde sofort durchgeführt, so daß dem
Entstehen einer neuen grünen Oase für
Mensch und Tier nichts mehr im Wege
steht. 
Neben dem "gärtnern” in unserer neuen
Kleingartenanlage, wird bei uns die
Geselligkeit und die Integration unserer
Neubürger sehr groß geschrieben. 

Die Geselligkeit pflegen wir durch
unsere jährlichen Gartenpartys auf
unserem Gemeinschaftsplatz.
Die Vorstandschaft: 
1.Vorstand
Klaus Hümpfner,
Berliner Platz 5, 97525 Schwebheim 
Telefon: 0 97 23/30 73 
2. Vorstand 
Waldemar Tezlaff, An den Hopfen-
gärten 3, 97525 Schwebheim
Telefon: 0 97 23/81 89
1.Kassier:
Horst Kebernik,
Im Strüdlein 4, 97525 Schwebheim 
Telefon: 0 97 23/21 21

Kleingartenverein e.V. "GOLDGRUBE”

Der Arbeitskreis (AKAN) wurde aus der
Erkenntnis heraus gegründet, daß eine
effektive Naturschutzarbeit auf einer
breiten Basis aufbauend geleistet
werden kann, denn der Einzelne
erreicht wenig. Die Naturschutzarbeit
sollte von den Bürgern Schwebheims
getragen werden. Nur wenn alle dahin-
ter stehen, werden die Bemühungen,
die verschiedenen Lebensräume von
Pflanzen und Tieren zu erhalten, erfolg-
reich sein. 
Der AKAN besteht seit dem 02. 12.
1987. 
Sein Grundsatz lautet:
»Oberstes Ziel des Naturschutzes ist es,
den Fortbestand aller Tier- und Pflan-

zenarten durch die Erhaltung und
Pflege von Lebensräumen zu ermögli-
chen.« 
Daraus ergeben sich folgende Ziele und
Arbeitsschwerpunkte: 
– Die Verbesserung von Lebensräumen

soll sich an dem Bedarf der Arten ori-
entieren, insbesondere der gefährde-
ten Arten und Artengruppen, die für
die jeweilige Landschaft typisch sind. 

– Bei der Arbeit in der Landschaft sind
die biotopischen Vegetationen (Wald,
Feld, Feucht- und Trockenstandorte,
Hecken, Fließgewässer, Seen,
Tümpel, Teiche, Gräben etc.) sowie
die darin lebenden einheimischen
Tierarten zu berücksichtigen. 

– Der AKAN arbeitet mit allen Verbän-
den und Vereinen zusammen, die die
Ziele des Arbeitskreises unterstützen
und sich aktiv an Arten- und Natur-
schutz beteiligen. 

– Die angrenzenden Gemeinden sol-
len für eine Mitarbeit bei den ver-
schiedenen Aktionen gewonnen
werden. 

– Der AKAN ist kein Verein, er erhebt
keine Mitgliedsbeiträge, ist parteipoli-
tisch und konfessionell unabhängig
und für alle Bürger offen. 

Für eine effektive Arten- und Natur-
schutzarbeit ist eine fachliche Kompe-
tenz notwendig. Um diese sicherzustel-
len, sind alle Mitbürgerinnen und Mit-

Arbeitskreis Arten- und Naturschutz Schwebheim 
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bürger, die sich für die Erhaltung der
Vielfalt bei Pflanzen und Tieren in unse-
rer Heimat interessieren, zur Mitarbeit
eingeladen. Eine Einarbeitung in die
verschiedenen Fachbereiche wird ange-
boten. 
Konkret sind bis jetzt folgende Arbeiten
durchgeführt worden: Anbringung von
Nisthilfen für Eulen, insbesondere der
Schleiereule und für Fledermäuse. 
Waldameisen-, Schlüsselblumen- und
Waldbaum-(Überhälter)-Kartierung,
Strukturierung von Wald- und
Heckensäumen, um den Wildkräutern

und seltenen Pflanzen Überlebens-
räume zu schaffen.
In der Greifvogelpflegestation des
AKAN wurden seit 1989 über 160 Tag-
und Nachtgreifvögel aufgenommen,
gepflegt und wieder ausgewildert.
Zusätzlich wurden 7 andere Wildvo-
gelarten gepflegt und ausgewildert.
Der AKAN will auch Konflikte zwi-
schen Mensch und Tier entschärfen. So
konnten in den vergangenen Jahren
Hornissen, Wespen, Bienen und Wald-
ameisennester aus dem Umfeld von
Schulen, Kindergärten und dem priva-

ten Wohnbereich lebend entfernt und
umgesetzt werden.

Neben Seminaren und Schulungen in
der Erwachsenenbildung, war der
AKAN von Anfang an auch im Ferien-
spaßprogramm für die Kinder in
Schwebheim aktiv.

Nähere Informationen erhalten Sie bei
der Gemeindeverwaltung, bei Herrn
Thomas Schäfer, Tel.: 27 84 oder bei
Herrn Lothar Schwarz, Tel.: 17 72. 

Das Tierheim Schwebheim in Tele-
grammstil:

Wußten Sie schon, daß...
.... der Tierschutzverein Stadt und Land-
kreis Schweinfurt e.V. seit 40 Jahren
existiert?
.... unser Tierheim in Schwebheim seit
ca. 23 Jahren besteht und 17.000 qm
Fläche hat?
.... wir in dieser Zeit über 25.000 aus-
gestoßene Tiere aufgenommen, ärztlich
versorgt und ihnen wieder ein neues
Zuhause gegeben haben?
.... in unserem Tierheim im Schichtbe-
trieb 2 geprüfte, qualifizierte Fachkräfte,
3 Hilfskräfte und 2 Halbtagskräfte bzw.
Aushilfen und mehrere ehrenamtliche
Helfer(innen) und Vorstandsmitglieder
im unermüdlichen Einsatz ihren Dienst
tun, auch Samstags, Sonn- und Feier-
tags?

.... sich die Unterhaltskosten des Tier-
heimes jährlich auf über DM 450.000,-
belaufen?
.... wir die Fund- und Abgabetiere aus
29 Gemeinden des Landkreises und der
Stadt Schweinfurt aufgenommen
haben?
.... wir für unsere Arbeit an öffentlichen
Zuschüssen nur einen kleinen Teil unse-
rer Betriebskosten erhalten?
. . . .  w i r  4
g e s c h ä f t s -
führende Vor-
stände und
einen erwei-
terten Vor-
stand von 23
Personen in
verschiedenen
Ausschüssen
haben,  die
dort  ehren-

amtlich und unentgeltlich arbeiten?
.... wir laufend Öffentlichkeitsarbeit
betreiben: im überregionalen und
regionalen Fernsehen, in Radio und
Presse und unserem Vereinsheft "Mit
Tieren Leben”?
.... diese Vereinszeitschrift seit 15 Jahren
gepflegt wird und eine Auflage von
2.500 Stück hat und unsere Mitglieder
4 x pro Jahr kostenlos erhalten?

Das Tierheim Schwebheim

Tierheim:
Alfred-Gärtner-Platz 3

97525 Schwebheim
Tel. 0 97 23 / 77 70

TIERSCHUTZVEREIN
STADT UND LANDKREIS SCHWEINFURT E. V.

TIERSCHUTZVEREIN SCHWEINFURT e.V.
Postfach 1405, 97404 Schweinfurt

Besuchszeiten: Mo., Mi., Fr., Sa. 14.00 bis 17.00 Uhr
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.... der Tierschutzverein zur Zeit 1129
Mitglieder hat und der Jahresbeitrag seit
1996 75,-- DM beträgt, der ausschließ-
lich dem Betrieb des Tierheimes zu
Gute kommt?
.... wir im April 1995 eine neue Qua-
rantäne- und Aufnahmestation von ca.
550.000 DM Baukosten in Betrieb
genommen haben?
.... wir Ende 1995 einen neuen
gebrauchten, längst erforderlichen, VW
Bus, teils aus Spendengeldern günstig
erstanden haben?
.... man allgemein positiv über unser
Tierheim spricht, wir ein freundliches
fachkundiges Personal haben und das
Tierheim zwischenzeitlich als eines der
schönsten und saubersten Tierheime im
weiten Umkreis gilt?
.... der Tierschutzverein viele Aktionen
und Veranstaltungen durchführt, wie
z.B. Sommerfest, Busfahrten, Senioren-

treff, Weihnachtsfeier, Flohmärkte und
Tombola etc.?
.... unsere Tierheimleiter ehrenamtlich
auf dem Tierheimgelände ein Welpen-
treffen für die Öffentlichkeit kostenlos
organisieren und überwachen, was
einen riesigen Anklang findet?
.... das Tierheim Schwebheim der
Öffentlichkeit zugänglich ist. Öffnungs-
zeiten sind Mo, Mi, Fr, Sa 14.00 Uhr bis
17.00 Uhr. Die übrige Zeit dient der
Fütterung, ärztlichen Versorgung und
Pflege der Tiere, sowie der Reinigung
des Tierheimes und der Tierunterkünfte.
.... Tierschutz auch Umweltschutz ist?
.... leider immer mehr Tiere ausge-
stoßen oder ausgesetzt werden?
.... wir daher im April 1999 eine neue
Hundequarantäne im Wert von
160.000,-- DM einweihen konnten, um
infektionsverdächtige Hunde aufneh-
men zu können

.... der überwiegende Teil unserer Tier-
heimbetriebskosten von großzügigen
Spendern bisher getragen worden ist?
.... die Spenden durch humanitäre
Hilfen immer weniger werden, die
Kosten aber steigen
.... wir 4 Bankkonten haben, auf die Sie
Ihre Spende zum Unterhalt des Tierhei-
mes überweisen können?
.... der Tierschutzverein mit seinem Tier-
heim Schwebheim auf ihre Hilfe ange-
wiesen ist?
.... der Tierschutzverein sich schon
heute für Ihre Spende herzlich bedankt?
.... Sie von uns Spendenquittungen
erhalten, die Ihre Steuerlast mindern?

Vorstandschaft des Tierschutzvereins

Kurt Pfaffenberger 
Vorsitzender

Die Naturfreunde sind eine internatio-
nale Freizeit- und Kulturorganisation
mit knapp 400.000 Mitgliedern in 18
Ländern, davon allein in Deutschland
rund 120.000 Mitglieder. 
Sie wurden um die Jahrhundertwende
gegründet mit dem Ziel, auch dem
schaffenden Menschen den Zugang zur
Natur und Kultur zu ermöglichen. Wir
setzen uns für den Schutz der Natur
und Umwelt, die Sicherung des Frie-
dens und der Freiheit ein und fördern
die Völkerverständigung. 

Wir bieten rund 1.000 Naturfreun-
dehäuser nicht nur zum preisgünstigen
Aufenthalt an. Sie sind eine Alternative
zu teuren Unterkünften und gleichzeitig
Treffpunkt mit Gleichgesinnten. Unsere
Häuser, in denen die Gemeinschaft und
die sinnvolle Gestaltung der Freizeit
großgeschrieben wird, finden Sie in
Deutschland, Österreich, der Schweiz,
Frankreich, Belgien, Californien, Däne-
mark, England, Italien, Niederlande,
Spanien und Ungarn. Sie stehen der All-
gemeinheit offen. 

Als oberstes Ziel haben wir uns die
Wiederherstellung und Erhaltung der
natürlichen Umwelt als Lebensgrund-
lage gesetzt. Dieses Ziel ist zwingender
Bestandteil unserer Aufgaben und Tätig-
keiten. Für uns sind sanftes und sozial-
verträgliches Reisen und umweltscho-
nende Ausübung sportlicher Tätigkeiten
keine Schlagworte. Wir versuchen,
diesen Anspruch in die Tat umzusetzen
und vorzuleben. 
Die von unserer Dachorganisation initi-
ierten europaweiten Kampagnen, wie

Touristenverein - Die Naturfreunde e.V., Schwebheim
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"Landschaft des Jahres”, "100.000
Bäume für Europa”, "Blaue Flüsse für
Europa”, "Grüne Wege”, setzen wir vor
Ort um.

Die Ortsgruppe Schwebheim wurde im
Jahr 1922 gegründet mit dem Bestre-
ben, gemeinsam mit Freunden sinnvoll
die Freizeit zu verbringen. Auf Wande-
rungen und Freizeiten wurden interna-
tionale Verbindungen geknüpft. 1951
wurde mit dem Bau des Naturfreunde-
hauses begonnen und ein Jahr später
eingeweiht. Dadurch hatten die Ver-
einsmitglieder ein eigenes Zuhause.
Hier werden Versammlungen, Grup-
penstunden und gesellige Veranstaltun-

gen abgehalten. Das Naturfreundehaus
ist der Mittelpunkt unseres Vereinsle-
bens. Der im Jahr 1963 gebaute Ju-
gendraum brachte den Kindern und

Die Brieftaube geht auf die Felsentau-
ben der Mittelmeerküsten zurück. Brief-
taubenzüchter schufen im vorigen Jahr-
hundert aus verschiedenen Rassen, z.B.
Dragonertauben, persische Carriers
Botentauben. 

Der im Jahre 1914 beginnende Welt-
krieg zeigte, daß die Brieftaube als
Hilfsmittel unentbehrlich war. Es ist
heute aus vielen amtlichen Kriegsbe-
richten festzustellen, daß die Brief-
taube, oft in Fällen größter Gefahr, das
einzige Nachrichtenmittel gewesen ist. 
Die heute in Deutschland übliche Brief-
taube wurde durch beständige Zucht-
auswahl und stete Leistungsauslese

zielstrebig gezüchtet. Der Schwerpunkt
der Liebhaberei liegt im Ruhrgebiet.
Jeder dritte deutsche Brieftaubenliebha-
ber stammt aus dieser Region. Die
Brieftauben tauchen in vielfältigen
Farben auf, vorwiegend blau und
gehämmert. Darüber hinaus gibt es
braune Tauben, die der Züchter als rot
bezeichnet sowie die Schecken, Schim-
mel und die dunklen Brieftauben. Die
Farbe hat jedoch keinen Einfluß auf ihre
zu erbringende Leistung. 
Aachen war das Einfallstor, durch wel-
ches der Brieftaubensport vom Mutter-
lande Belgien aus, zwischen 1825 und
1830, seinen Einzug nach Deutschland
gehalten hat. 

Durch die Initiative von Friedrich Gess-
ner trafen sich am 13. 12. 1958 12 Tau-
benzüchter im Vereinsheim des TSV
Schwebheim, um einen Brieftauben-
zuchtverein zu gründen. 
Auf Vorschlag von Friedrich Gessner
entschied man sich für den Namen
"Gut-Flug”.
Beim Verband deutscher Brieftauben-
liebhaber wurde am 29.12.1958 dem
Verein die Nummer 0884 zugeteilt und
registriert.
Am 16.05.1959 wurden 20 Einsatz-
körbe mit der Bahn nach Bonn zum
1. Wettflug geschickt.
Zur Zeit besteht der Verein aus 6 akti-
ven und 14 passiven Mitgliedern.

Brieftaubenzucht und Reiseverein »Gut Flug« Schwebheim 

Naturfreundehaus am Mühlweg

Jugendlichen ein eigenes Domizil, in
dem sie basteln, spielen und diskutie-
ren. Gefördert werden soll damit die
eigene und freie Persönlichkeitsent-
wicklung. 

Heute sind im Ortsverein 200 Mitglie-
der, die in vielen Fachbereichen ihren
Interessen und Neigungen nachgehen
können:

WIR NATURFREUNDE laden Sie zum
Mitmachen ein! 

Vorstandschaft:
1. Vorstand Fritz Träber, Tel. 14 57
2. Vorstand Roland Graf, Tel. 87 39

Naturfreundehaus
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wenigen Stunden zum Auflaßort. Die
Züchter vom Verein "Gut-Flug” bereisen
die Südost-Richtung. Diese führt von
Regensburg über Straubing durch
Österreich bis kurz vor Budapest
(Ungarn).
Am Auflaßort werden am Kabinenex-
press alle Klappen gleichzeitig geöffnet
und innerhalb einer Minute hat auch
die letzte Taube den Transporter verlas-
sen und macht sich unvermittelt auf die
Heimreise.
Der Züchter zuhause erfährt die Auflaß-
zeiten über einen geschalteten Anrufbe-
antworter oder über Videotext. Abhän-
gig von Wetterbedingung, Sichtverhält-
nis und Temperatur legt eine Taube 70
bis 100 km in der Stunde zurück. Somit
ist eine Taube in der Lage, 800 km am
Tag ohne Unterbrechung zurückzule-
gen.
Beim Einspringen der Taube im Heimat-
schlag wird die Ankunftszeit mit Hilfe
eines elektronischen Konstatiersystems
festgehalten und in einen kleinen
"Computer” gespeichert.
Am Abend des selben Tages bringt der
Züchter seinen Computer zur Einsatz-
stelle. Hier wird der Computer an den
Zentralrechner angeschlossen, der von
jedem Züchter das Flugergebnis aus-
wertet.
In der Preisliste sind alle Preistauben
aufgelistet. Es erringen immer nur 33 %
der eingesetzten Tauben einen Preis.
Sind also 3000 Tauben zu einem Wett-
flug eingesetzt, so gibt es 1000 Preise.

Die Züchter des Vereins gehören der
Reisevereinigung Schweinfurt und
Umgebung an, die ca. 75 an den Wett-
flügen teilnehmende Schläge hat. Das
Reiseprogramm für die Tauben enthält
in der Regel etwa 13 Wettflüge von 200
– 700 km von Mai bis Juli für Alttauben
und 5 Flüge von 120 – 350 km von
August bis September für Jungtauben.
Diese Wettflüge finden stets am
Wochenende statt. Die Schwebheimer
Züchter bringen ihre Tauben in die Ein-
satzstelle Grafenrheinfeld, wo jede
Taube mittels eines am Fuß befindli-
chen Kunststoffringes mit eingebauten
Mikrochip registriert wird. Am anderen
Fuß befindet sich ein Metallring, der
drei Nummern zeigt; die erste ist 4-
oder 5stellig und beginnt mit einer
Null. Sie ist die Vereinsnummer. Der
Verein "Gut-Flug” hat die Nummer
0884. Die nächste Nummer ist zwei-
stellig und gibt das Geburtsjahr der
Taube an. Die dritte Nummer charakte-
risiert die einzelne Taube. Sollte also
einmal die Taube einen anderen Schlag
aufsuchen, kann der Züchter anhand
der Nummer den betreffenden Züchter
ausfindig machen und die Taube
melden. Der Metallring ist also der
"Ausweis” der Taube.
Anschließend werden die Tauben in
den Kabinenexpress, ein LKW, der spe-
ziell für den Transport von Reisetauben
konstruiert wurde, verladen.
Ein Kabinenexpress normaler Größe
befördert ca. 3000 bis 5000 Tauben in

Nach Beendigung der Preisflüge finden
im Spätherbst auf Vereins- und Reise-
vereinigungsebene die Siegerehrungen
statt, bei denen es zahlreiche Pokale,
Urkunden, Sach- und Geldpreise zu
vergeben gilt.
Um aber mit Erfolg an den Preisflügen
teilzunehmen, bedarf es mehr als
seinen Tauben eine Hand voll Futter
hinzuwerfen.
Kaum jemand ahnt etwas von den
umfassenden Vorbereitungen, die not-
wendig sind, um eine Taube topfit an
den Start zu bringen. Vorbereitungen,
die schon damit beginnen, dass aus
edlen Zuchten geeignete Tiere ausge-
wählt werden, die in mehrjähriger sorg-
fältiger Pflege für diese Aufgaben trai-
niert werden.
Die Brieftaubenzucht ist eine Leistungs-
zucht mit allen sich daraus ergebenden
Konsequenzen. Nur wer sich mit Fragen
der Zucht, der Pflege, des Umgangs mit
Tieren, der Gesundheitsvorsorge und
vielem mehr beschäftigt, wird sich auf
Dauer mit Erfolg an den Preisflügen
beteiligen können.

Haben Sie Interesse am Taubensport?
Wollen Sie einmal einen Preisflug mit-
erleben? 
-----Dann wenden Sie sich einfach an
den 1. Vorstand Erich Gutermuth,
Hauptstr. 34.
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Der am 15.5.1991 gegründete Verein
sieht Heimat nicht als allzeit trauliche
Idylle, sorglose heile Welt oder gottge-
gebenes Paradies. Heimat ist vielmehr
als Inbegriff von Nähe, Überschaubar-
keit, Vertrautheit, Geborgenheit, Orien-
tierung und Basis zu betrachten: Men-
schen die uns verstehen und die wir
verstehen! 

Zielsetzung und Aufgabenstellung sind
in der Satzung grundgelegt: 

Der Zweck des Vereins ist die Erfor-
schung der Ortsgeschichte, die Bewah-
rung von Kultur und Brauchtum, der
Erhalt historischer Baulichkeiten in
Schwebheim, die Schaffung eines Hei-
matmuseums, die Vermittlung ge-

schichtlicher Kenntnisse und die Förde-
rung des Heimatgedankens. 

Der Verein verfolgt ausschließlich und
unmittelbar gemeinnützige Zwecke im
Sinne des Abschnitts »Steuerbegünstigte
Zwecke« der Abgabeordnung. 

Der Satzungszweck wird erreicht durch
die Erstellung einer Ortschronik, die
Erfassung kultureller Erscheinungs- und
Traditionsformen, die Erforschung ver-
schiedener Epochen, die Sammlung
und Bewahrung von Gerätschaften aus
Landwirtschaft, Handwerk, Schulen,
Handel, Gewerbe, Industrie usw. sowie
die Pflege und Erhaltung vorgeschichtli-
cher Denkmale. 

Anzahl der Mitglieder (Stand 5/99):172

Die gewählte Vorstandschaft
(1999 - 2001): 

1. Vorsitzender Günther Birkle,
Frauenschuhweg 9, Tel. 18 26
2. Vorsitzender Wilhelm Peter 
An den Wehrwiesen 20 Tel. 17 38
Schriftführung Hedi Seifert 
Am Fuchsbau 5 Tel. 42 27
Schatzmeister Richard Ludwig 
Obere Heide 35 Tel. 78 18
Beisitzer Hans Fischer 
Hadergasse 23 Tel. 77 30
Helmut Graf 
Rosenweg 8 Tel. 76 20
Ekkehard Klement 
Hauptstr.18 Tel. 17 77
Jutta Leitherer 
Schulstr. 14 Tel. 39 00

Ortsgeschichtlicher  Arbeitskreis Schwebheim (e.V.) 

Einer der größten und bekanntesten
Wohlfahrtsverbände Deutschlands ist
die 1919 von Marie Juchracz gegrün-
dete Arbeiterwohlfahrt, die wichtige
karitative Aufgaben wahrnimmt – von
der Kinder- bis zur Seniorenbetreuung,
von der Durchführung von Erholungs-
maßnahmen für Alleinstehende und
Familien bis hin zur Behindertenhilfe.
Der Schwebheimer Ortsverband wurde
1946 unter maßgebender Mitwirkung
des späteren Bürgermeisters Hans
Weimer und des dann als ersten Vor-
stand gewählten Ludwig Popp gegrün-
det. Wichtigste Aufgabe war damals,

die »Not von nebenan« zu lindern, Hei-
matvertriebene und Heimkehrer sowie
Kriegerwitwen zu betreuen, wofür frei-
lich zunächst nur recht bescheidene
Hilfsmittel zur Verfügung standen.
Unterstützt wurden die Schwebheimer
von der unvergessenen »Mutter der
Arbeiterwohlfahrt« und Bezirksvorsit-
zenden Gretel Baumbach, Schweinfurt,
die sich in hohem Maße auch für die
Stärkung der Stützpunkte in den Stadt-
randgemeinden einsetzte. Ab 1949 war
es Ludwig Stampfer, der sich als erster
Vorsitzender mit großem Engagement
um die Belange der Hilfsbedürftigen

und älteren Bürger bemüht hat. Die
Aktivität des Ortsverbandes zeigte sich
in den steigenden Mitgliederzahlen.
Besonderer Schwerpunkt der Betreu-
ungsarbeit wurden schließlich die Seni-
orenveranstaltungen mit Busfahrten,
Erholungsmaßnahmen und geselligen
Zusammenkünften, bei denen nicht nur
die Mitglieder, sondern auch alle Ein-
wohner Schwebheims stets willkom-
men sind.

In den vergangenen Jahren ist das
Arbeitsprogramm zudem erweitert
worden.

Arbeiterwohlfahrt (AW) Schwebheim
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Im Frühjahr 1989 wurde eine Bastel-
und Handarbeitsgruppe gegründet, die
sich durch Ausstellungen und Verkaufs-
basare einen guten Namen erwarb. Die
Verkaufserlöse dienen sozialen
Zwecken und werden an die AWO-
Altenheime in Zeil und Bad Brückenau
übergeben. So konnten in den vergan-
genen Jahren viele Einrichtungen dieser
Heime gefördert werden. 

Jeden Dienstag ab 13.00 Uhr ist Treff-
punkt bei der Leiterin der Gruppe, Frau
Betty Metzner,
Jahnstraße 10 (Tel. 36 61).

Die derzeitige Vorstandschaft setzt sich
wie folgt zusammen:

1. Vorstand: Erhard Metzner, 
Jahnstraße 10 (Tel. 36 61)

2. Vorstand: Charlotte Matern,
Alter Schweinfurter Weg 9 (Tel. 57 51)

Kassier: Roselinde Denzer,
Obere Heide 7 (Tel. 73 58)
Schriftführerin: Ingeburg Höppner,
Heideweg 18 (Tel. 42 47)
Beisitzer: Otmar Wächtler,
Elfriede Geßner, Ilse Husseneder
Revisoren: Heinz Jakob, Else Füßer

Im Jahre 1969 wurde die Sportgruppe
von 10 kriegsversehrten Sportkamera-
den gegründet. 
Die Struktur in der Gruppe hat sich sehr
verändert, überwiegend sind es heute
behinderte Sportler, die sich beim
Kegeln, Faustball, Schwimmen, Wasser-
gymnastik und Wirbelsäulengymnastik
behaupten und bestätigen.
Die Teilnehmer werden von geschulten
Übungsleitern und Sportärzten betreut. 
Der Verein zählt zur Zeit 203 Mitglieder
aus Schwebheim, Röthlein, Grettstadt,
Grafenrheinfeld, Gochsheim, Unter-
und Oberspiesheim, Sennfeld, Brün-
stadt, Schweinfurt, und Donnersdorf. 
Die derzeitige Vorstandschaft besteht
zur Zeit aus folgenden Personen:

1. Vorsitzender: Joachim Fiedler,
Deutschhöferstr. 4, 97422 Schweinfurt

Tel.: 0 97 21/1 62 66
2. Vorsitzender: Friedrich Schleemilch,
Schrotberg 43 a, 97453 Schonungen

Tel.: 0 97 21/5 86 29

3. Vorsitzende: Eugenie Wolz,
Szillaweg 8, 97520 Röthlein

Tel.: 0 97 23/53 68
1. Kassier: Hedwig Model,
Hauptstraße 5, 97525 Schwebheim,

Tel.: 0 97 23/24 63
1. Schriftführerin und Technische Leite-
rin: Maria Göttemann,
Hadergasse 10, 97525 Schwebheim,

Tel.: 0 97 23/49 67
2. Kassier und Schriftführer:
Ernst Heußner,
Gerolzhöfer Str. 8, 97508 Grettstadt,

Tel.: 0 97 29/2 77
Übungsleiter: Horst Höller, Burkard
Wolf, Walfried Kessler
Vergnügungswarte: Helmut Rumpel,
Gisela Bachmann, Helga Prowald,
Frieda Bassing und Ingrid Trunzer
Ehrenvorsitzender: Rudolf Zinnheimer,
Grettstadter Weg 5,
97525 Schwebh. Tel. : 0 97 23/71 42
Pressewartin: Edith Meinhardt
Noch einige Beobachtungen bei den
einzelnen Übungen:

Behinderten- und Versehrtensportgruppe Schwebheim (BVSG)

Behinderten- und Versehrtensportgruppe
Schwebheim
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– der Kriegs- und Wehrdienstopferver-
sorgung

– der Sozialhilfe
– von Streitigkeiten vor den Sozial-

gerichten

Beratung nur durch die VdK-Kreisge-
schäftsstelle Schweinfurt, Schramm-
straße 8 – Telefon: 09721/22987.
Sprechstunden sind:

dienstags und donnerstags
von 08.00 – 12.00
und 14.00 – 17.00 Uhr.
Telefonische Voranmeldung erbeten.

Der VdK- Ortsverband Schwebheim
wurde am 26. Juni 1948 durch 26
Schwebheimer Bürger gegründet. Das
50jährige Jubiläum des Ortsverbandes
konnte am 27. Juni 1998 begangen
werden.

Der Ortsverband hat zur Zeit 150 Mit-
glieder. Der Anteil der Zivilbehinderten
nimmt naturgemäß immer mehr zu.

VdK-Verband der Kriegs- und Wehr-
dienstopfer, Behinderten und Rentner
Deutschlands 

Der VdK ist die größte Selbsthilfeorgani-
sation Deutschlands. 
Der VdK-Kreisverband Schweinfurt hat
42 Ortsverbände mit ca. 7.800 Mitglie-
dern. 
Der VdK ist eine soziale Organisation
auf gemeinnütziger Grundlage. 
Es werden ausschließlich und unmittel-
bar gemeinnützige und mildtätige
Zwecke zur Unterstützung hilfsbedürfti-
ger und sozial schwacher Personen ver-
folgt. 
Seine Aufgabe als Sozialpartner ist die
Beratung, Betreuung und Vertretung
seiner Mitglieder 

in Fragen
– Sozialrechtsschutz
– Rentenversicherung
– Krankenversicherung
– Pflegeversicherung
– Schwerbehindertenrecht

Der VdK-Ortsverband informiert seine
Mitglieder durch turnusgemäße Veran-
staltungen und Öffentlichkeitsarbeit. 

Auch die Geselligkeit wird gepflegt.
Die jährlichen Ausflugsangebote und
die Weihnachtsfeier sind dabei zu jähr-
lich wiederkehrenden Einrichtungen
geworden. 

NEU: Jeden ersten Donnerstag im
Monat VdK-Stammtisch-Treff auch für
Nichtmitglieder offen!

Ansprechpartner für den Ortsbereich
Schwebheim sind: 

1. Vorsitzender Heinrich Jenner,
Am Kammerholz 6 a, Schwebheim,

Tel. 40 40 
Kassiererin und Sozialbetreuerin
Helga Schubert,
Sudetenstraße 25, Schwebheim, 

Tel.: 49 00

VdK Ortsverband Schwebheim
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Da sich der Gesellschafts - Tanz aus ver-
schiedenen Gründen für Ältere nicht
immer eignet, wurde im Jahre 1977 der
Bundesverband - Seniorentanz e.V.
gegründet.
Seit 19. Oktober 1988 besteht auch hier
in Schwebheim ein ”Senioren-Tanz-
kreis”.
Wir sollten gerade im reiferen Alter
nicht vergessen, auf unsere Körperhal-
tung zu achten und uns mit regelmäßi-
gen Tanzübungen im Sitzen und im
Gehen zu aktivieren.
Wir tanzen Walzer, Rumba, Polka,
Syuare und vieles mehr, aber alles eben
seniorengerecht.
Senioren-Tanz, die charmante Art Gym-
nastik zu treiben das beweisen unsere ”
Sitztänze”.

Der Seniorentanz regt Herz und Kreis-
lauf an, das Gedächtnis wird gestärkt.
Wenn Sie "50” sind, sollten Sie sich
schon überlegen, ob Sie für Ihre
Gesundheit etwas tun wollen.

Sie finden sehr schnell bei uns die
Gemeinschaft und Freude am Tanz und
die Vielseitigkeit der Bewegungen. Zwi-
schen unseren Übungsstunden gönnen
wir uns natürlich auch Kaffee und
Kuchen. Unsere Geselligkeit führt auch
zu Ausflügen, kulturellen Führungen
und Tanztreffen. Sehr beliebt sind auch
unsere "Tanzfreizeiten”.

Wenn Sie Freude am Tanz haben und
ein Ohr für Musik sind Sie bei uns
richtig.

Unsere Übungsstunden sind regel-
mäßig jeden Mittwoch von 14.00 –
17.00 Uhr im Mehrzweckraum der
Gemeinde. Eine Vereinszugehörigkeit
ist keine Bedingung für die Aufnahme
in diesen Tanzkreis. 

Senioren-Tanzgruppe Schwebheim (im Kreisverband der Arbeiterwohlfahrt Schweinfurt Land e.V.)

Organisation:
Die Sudetendeutsche Landsmannschaft
(SL) ist die Volksgruppenvertretung der
Sudetendeutschen und versteht sich als
die Gestaltung der Volksgruppe außer-
halb der angestammten Heimat in
Böhmen, Mähren und Sudetenschle-
sien.
Das oberste Organ der Sudetendeut-
schen Landsmannschaft ist die Bundes-
versammlung, deren Mitglieder in
geheimer Wahl für 4 Jahre gewählt
werden. Die 86 Mitglieder der Bundes-
versammlung wählen den Bundesvor-

stand der SL und gemeinsam mit 34
Delegierten der übrigen sudetendeut-
schen Vereinigungen den Sprecher der
sudetendeutschen Volksgruppe. Dies ist
seit 1982 Staatsminister a. D. Franz
Neubauer.
Die Sudetendeutsche Landsmannschaft
ist zweifach organisiert:
In der Gebietsgliederung, in der die
Mitglieder nach ihren heutigen
Wohnorten, und in der Heimatglie-
derung, in der sie nach ihren früheren
Heimatwohnsitzen erfaßt sind. Entspre-
chendes gilt für die organisatorisch

selbständige Sudetendeutsche Jugend.
Der Bundesverband der Sudetendeut-
schen Landsmannschaft gliedert sich
nach den Bundesländern in 16 Landes-
gruppen, mehr als 350 Kreisgruppen
und fast 2000 Ortsgruppen (Gebiets-
gliederung) sowie in 14 Heimatland-
schaften und 78 Heimatkreise (Heimat-
gliederung) mit 66 Heimatzeitungen
(Gesamtauflage etwa 160.000).
Die Sudetendeutsche Landsmannschaft
Österreich ist eine eigenständige Orga-
nisation, die mit vier Abgeordneten in
der Bundesversammlung vertreten ist.

Sudetendeutsche Landsmannschaft

Senioren-Tanzgruppe Schwebheim
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Gruppen der Sudetendeutschen Lands-
mannschaft bestehen u. a. auch in
Argentinien, Australien, Brasilien,
Kanada, Neuseeland, Paraguay und in
den USA.
In der Tschechischen Republik beste-
hen eigene Gemeinschaften der Sude-
tendeutschen, die mit der SL zusam-
menarbeiten.
Es bestehen über 170 Patenschaftsver-
hältnisse von Städten, Landkreisen, und
Gemeinden in der Bundesrepublik
Deutschland über frühere sudetendeut-
sche Gebietskörperschaften.
Die Sudetendeutsche Landsmannschaft
veranstaltet jährlich zu Pfingsten den
Sudetendeutschen Tag, den Volksgrup-
pentag der Sudetendeutschen, zu dem
jeweils Zehntausende Landsleute
zusammenkommen.
Eine noch größere Anzahl von Sudeten-
deutschen versammeln sich außerdem
im Jahreslauf bei zahlreichen regiona-
len Heimattreffen.

Ziele:
Die Sudetendeutsche Landsmannschaft
will in direkten Gesprächen und Ver-
handlungen einen gerechten Ausgleich
mit der Tschechischen Republik erzie-
len, der dazu führt, dass die Vertreibung
der sudetendeutschen Volksgruppe
unzweideutig verurteilt, die sie beglei-
tenden Unrechtsakte – vor allem die
die Sudetendeutschen betreffenden
Benesch-Dekrete und das sogenannte
"Amnestiegesetz” von 1946 – aufgeho-
ben werden und das Recht auf die
Heimat der Sudetendeutschen wieder-
hergestellt wird.

Die Heimat der Sudetendeutschen in Böhmen,
Mähren und Sudetenschlesien

Landesgrenzen

Die deutschen Sprachgebiete nach dem
amtlichen Volkszählungsergebnissen vom 1. Dezember 1930

Die Grenzen der Tschechischen Republik seit 1. Januar 1993

Die Grenzen der Tschechoslowakei nach dem Grenzregelungs-
vertrag mit dem Deutschen Reich vom 20. November 1938
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Die Schwebheimer Bauernhöfe, und damit die Flur, sind
geprägt durch den arbeitsintensiven Kräuteranbau. Dadurch
können noch viele Betriebe (11) mit geringer Fläche exis-
tieren. Außerdem ist der ökologische Landbau mit ca. 20%
der Fläche (Bundesdurchschnitt 2,4 %) stark vertreten. Einige
der Schwebheimer Bauern verkaufen ihre frischen, hochwer-
tigen Lebensmittel und Spezialitäten direkt an die Bürger.

Nähere Informationen bei

Ortsobmann Wolfgang Peter
Tel.: 0 97 23/25 38

Ortsbäuerin Martha Fischer
Tel.: 0 97 23/77 30

Der Wassserwacht - Stützpunkt besteht nun schon seit 1982.
Unter der Leitung von Frank Hey kann man folgende Scheine
erlangen: Seepferdchen, Schwimmabzeichen in Bronze-,
Silber- und Gold, DRSA.

Der Stützpunkt besteht zur Zeit aus 93 Mitgliedern. Mitma-
chen können Kinder ab 8 Jahren, die schon sicher schwim-
men.

Das Training findet während der Schulzeit jeden Montag in
der Zeit von 19.00 – 20.00 Uhr im Hallenbad statt.

Nähere Informationen bei Frank Hey, 
Tel.: 0 97 21/80 31 30 
oder bei Torsten Seibold, Tel.: 24 68.

Bayerischer Bauernverband Schwebheim Wasserwacht Stützpunkt Schwebheim

Saunabetrieb
Brigitte und Egon

Neubert

Hauptstraße 13
97525 SCHWEBHEIM
Tel. 0 97 23 / 13 69
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DDDDeeeerrrr    bbbbeeeesssstttteeee     WWWWeeeegggg    ––––    ggggllll eeee iiii cccchhhh    zzzzuuuummmm    FFFFaaaacccchhhhmmmmaaaannnnnnnn

anjaboehm‘sfriseursalon
aschenhof 7   ·   97525 schwebheim

fon 09723/1434

frisuren&make-up

Dachdeckermeisterbetrieb

Uwe Woytinnek
Aschenhof 20

97525 Schwebheim
Tel.: 0 97 23 / 93 07 10
Fax: 0 97 23 / 93 07 11

- Dacharbeiten
- Abdichtungen

- Isolierungen
- Spenglerei

ENDURO-SUPERMOTO
MOTORCROSS

Bekleidung - Zubehör - Ersatzteile für
den Fahrspaß auch abseits der Straße

Mo-Fr ab 14.00 – Sa ab 10.00 Uhr
www.Alfer-Burkarth.de

97525 Schwebheim-Gewerbegebiet
Gottfried-Daimler-Str. 5

Tel. 0 97 23–35 17 • Fax 35 20

CNC
Drehen u. Fräsen

Kleinserien – Einzelteile
Prototypen

Tel. 0 97 23–35 17 • Fax 35 20

ernd Burkarth

einmechanik

jetzt neu im Internet: www.herde.gmbh.de

97525 Schwebheim
Tel. 09723/1579 Wir liefern die Qualität,

die Sie von uns erwarten
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Zeitlich feststehende und wiederkeh-
rende Veranstaltungen in der
Gemeinde: 

1. Kirchweih bestehend aus
Kirchweihsamstag, Kirchweihsonn-
tag und Kirchweihmontag.
3. Sonntag im September 

2. Nachkirchweih 
4. Sonntag im September 

3. Erntedankfest 

Die Veranstaltungen werden am Plan
(Kirchplatz) durchgeführt. Den ganzen
Sommer hindurch veranstalten die örtli-
chen Vereine Sommer- und Gartenfeste.
Die Termine werden im Schwebheimer
Amtsboten bekanntgegeben . 

Kirchweih, Nachkirchweih und Erntedankfest

Luftaufnahme Schwebheimer Kirchweih

Plankehrer Rainer Ludwig
bei der Kirchweih-Eröffnung
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Tip Nr.4
Wenn Sie einen bestimmten Ansprech-
partner aufsuchen wollen, rufen Sie
bitte vorher bei ihm an und vereinbaren
einen Termin. Das spart in vielen Fällen
Zeit. 

Verkehrsverbindung
Als öffentliches Verkehrsmittel steht der
OVF-Bus (Omnibusverkehr Franken
GmbH) zur Verfügung. Schwebheim ist
der Buslinie Nr. 8137 Schweinfurt
Schwebheim – Volkach bzw. umgekehrt
angeschlossen. 

Der jeweils gültige Busfahrplan wird im
Amtsboten der Gemeinde veröffent-
licht.

Weitere Exemplare (3 Größen) sind in
der Gemeindeverwaltung sowie der
Gemeindebibliothek kostenlos erhält-
lich.

Die Bushaltestellen befinden sich in
Schwebheim

Fahrtrichtung Schwebheim–Schwein-
furt
1. Haltestelle Schloßkindergarten

(Fräuleinsgarten). 
2. Haltestelle Aschenhof (bei Kreis-

sparkasse Schwebheim, Schwein-
furter Str. 4).

Kraftfahrzeugan- und Abmeldung;
Führerscheine: 

Die Kraftfahrzeuge sind bei der Kfz-
Zulassungsstelle in Schweinfurt (Land-
ratsamt), Schrammstraße 1, Telefon
0 97 21/5 53 24, an-, um- oder abzu-
melden. Für Führerscheinangelegenhei-
ten ist ebenfalls das Landratsamt
Schweinfurt zuständig. 

4 Tips für die Benutzung der »Informati-
onsbroschüre« und die Abwicklung von
Behördengängen. 

Tip Nr. 1 
Die »Informationsbroschüre« sollte
immer griffbereit liegen. Am besten ver-
wahren Sie das Heft unter dem Telefon,
so daß Sie es immer wieder schnell zur
Hand haben. 

Tip Nr.2
Die Aufstellung »Was erledige ich wo?«
gibt Ihnen sofort einen ersten Hinweis
darauf, wo oder wie Sie in Ihrem »Fall«
weiterkommen. 

Tip Nr.3
Genügen Ihnen die Hinweise der
»Informationsbroschüre« nicht, so
wenden Sie sich bitte an den Ansprech-
partner in der Verwaltung oder an die
jeweilige Einrichtung. 

3. Haltestelle Siedlung (Schweinfurter
Straße 60). 

Fahrtrichtung Schweinfurt–Schweb-
heim 
1. Haltestelle Siedlung (Schweinfurter

Straße 61). 
2. Haltestelle Aschenhof (Schweinfur-

ter Straße 7, Metzgerei Müller)
3. Haltestelle Bürgerhaus (Hauptstr.

25)

Telefonzellen
Öffentliche Post-Telefon-Häuschen
stehen in Schwebheim:
1. Kreuzung Aschenhof–Mühlweg
2. Schweinfurter Straße gegenüber den

Parkplätzen des TSV-Sportgeländes,
Schweinfurter Str. 29 

Ortstafeln
Ortstafeln mit dem Ortsplan von
Schwebheim, dem Straßenverzeichnis
sowie Hinweisen zu den öffentlichen
Einrichtungen stehen in der
– Schweinfurter Straße gegenüber den

Parkplätzen 
des TSV-Sportgeländes sowie 

– am alten Feuerwehrgerätehaus 
(Aschenhof/Einmündung Gochshei-
mer Weg) 

und an der Grünanlage Fräuleinsgarten.

SSSSoooonnnnsssstttt iiiiggggeeeessss
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Das Bild zeigt eine Teilrenaturierung des Unkenbaches

Schwebheim übernahm bayernweit,
was die ökologische Landschaftsgestal-
tung betrifft, eine Vorreiterrolle!

Mit dem Flurbereinigungsprojekt
„Schwebheim 3“ wurde 1988 eine
Pilotmaßnahme begonnen, die – mit
den Erkenntnissen aus diesem Vorha-
ben – heute in viele Flurbereinigungs-
verfahren hineinwirkt. Mit dem Bayer.
Heimatpreis 1993 und dem Bayer.
Staatspreis 1998 wurde die Arbeit für
unsere Heimat und für unsere Umwelt
ausgezeichnet.

Die Bürgermeister Fritz Roßteuscher
und Hans Fischer gaben, von Visionen
geleitet und intensiven Beobachtungen
geprägt, die Initialzündung, die heute
von der überwiegenden Mehrheit der
Bevölkerung und allen praktizierenden
Landwirten mitgetragen wird.

Eine ökologische Gesamtaufnahme –
von Sebastian Fuchsberger – bildete die
Basis für die weitere Arbeit. Es gibt
keine fertige Planung, sondern gewon-
nene Erkenntnisse fliessen immer
wieder in den nächsten Planungsschritt

ein, so dass ein dynamischer Prozess
entstand, der den Arten- und Natur-
schutz mit der Landschaft und der Nah-
erholung optimal verbindet.

Die Visionen waren:

– Die vorhandenen Arten sollen erhal-
ten und bedrohte Arten stabilisiert
werden.

– Neben den Landwirtschaftsflächen
braucht die Natur ihren Platz, um
sich, vernetzt über die ganze Flur,
entwickeln zu können und somit
auch den integrierten Landbau richtig
zu ermöglichen.

– Eine ästhetisch gestaltete Landschaft
soll sich positiv auf das Empfinden
ihrer Besucher auswirken und die
Naherholung zu einem wahren
„Erlebnis“ machen!

Die Artenvielfalt, die wir heute in unse-
rer Flur haben zeigt, dass wenn viele
den gleichen Traum träumen, dieser
Wirklichkeit werden kann!

Naturschutz in Schwebheim findet in
der ganzen Gemarkung statt und wird
gekrönt von unserer Perle, dem Natur-
schutzgebiet „Riedholz und Grettstäd-
ter Wiesen“.

Wir haben heute sicher die interessan-
teste Flur für Botaniker und Faunisten in
ganz Bayern, und wir sind stolz darauf!

Hans Fischer

NNNNaaaattttuuuurrrrsssscccchhhhuuuuttttzzzz



Mit uns sind Sie auf dem richtigen Boden
• Parkett
• PVC-Beläge
• Teppichböden
• Holzpflaster
• Ausstellungsraum mit
• über 300 Parkettmustern

Rudolf-Diesel-Straße 1  •  97525 Schwebheim     Fußbodenbau

Z 0 97 23 / 42 38  •  Fax 0 97 23 / 16 32

Alexander Werner
- Bauunternehmen -

- Bauplanung
- Bagger- u. Erdarbeiten

- Keller für Fertighäuser
- Abbruch

- Rohbauarbeiten für Ein- u.
- Mehrfamilien-Wohnhäuser

Gerne unterbreiten wir Ihnen ein unverbindliches
Angebot für Ihr Bauvorhaben

Gulbranssonstr. 11 • 97525 Schwebheim
Telefon (0 97 23) 38 44

HELMUT EBNER GMBH

Helmut Ebner GmbH, Fischrain 1–3, 97506 Grafenrheinfeld
Tel. 0 97 23 / 72 82 · Fax: 0 97 23 / 14 17 · E-mail: Helmut-Ebner@t-online.de

• Kanalsanierung
• TV-Kanaluntersuchung
• Dichtigkeitsprüfung

• Sondermülltransporte
• Kanalreinigung
• Rohrreinigung
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ARAL-TANKSTELLE
HORST SCHÄFER
Schweinfurter Straße 78
97525 Schwebheim
Tel. 0 97 23 / 15 69

Eine gute Adresse in
Sachen Fahrzeugtechnik:
unser Meisterbetrieb.
Denn Ihren Wagen
machen wir schnell
wieder flott – egal, was
ihm fehlt.

Alles super.

Der Schlüssel
für meisterhaften
Service.

Autoteile Groß-/
Einzelhandel

SPEZIALIST FÜR ITALIENISCHE AUTOMOBILE

Gebietshändler für

• Elektronik • Instrumentierung
• Motorkontrollsysteme • Schalter
• Batterien • Heiz- und Kühlsysteme
• Zündung • Rückspiegel
• Abgassysteme • Einspritzanlagen
• Pumpen • Wasserpumpen
• Kraftstoffzuführung • Bremsscheiben
• Aggregate und Generatoren • Bremsbeläge
• Sensoren • Fahrzeugnavigation
• Beleuchtung • Innenraumfilter

Geßner Transport &
Vertriebs GmbH
Aschenhof 13 + 15
97525 Schwebheim
Tel. 0 97 23 / 93 01 21
Fax 0 97 23 / 93 01 22

Glas- und
Gebäudereinigung

Peter-Krammer-Str. 2 • 97424 Schweinfurt
Telefon 0 97 21 / 8 46 98 • Fax 0 97 21 / 8 44 61

Fahrschule Schweinfurt Z 0 97 21 / 2 17 32

Jahre5050 Jahre

Fahrschule Schwebheim Z 0 97 23 / 73 19

Ulsenheimer

WWWWiiiirrrr    ssss iiii nnnndddd    ffffüüüürrrr    SSSSiiii eeee     ddddaaaa
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SSSSoooozzzz iiii aaaa llll eeee     FFFFüüüürrrrssssoooorrrrggggeeee
Bezeichnung Anschrift Telefon

Diakoniestation Schweinfurter Straße 1 15 81
Arbeiterwohlfahrt-Ortsverband 1. Vors. Erhardt Metzner, Jahnstraße 10 36 61
VdK-Verband der Kriegsopfer - Ortsverband 1. Vors. Heinrich Jenner, Am Kammerholz 6 a 40 40
Sozialhilfeamt Landratsamt Schweinf., Schrammstr. 1, 97421 Schweinf. 0 97 21/55-473
Mobile Sozialstation Niederwerrner Str. 50, 97421 Schweinfurt 0 97 21/8 20 80
Kurzzeitpflege – und Tagespflegestation Johann-Wenzel-Str. 2, 97526 Sennfeld 0 97 21/77 28 55

GGGGeeeessssuuuunnnnddddhhhheeee iiii tttt sssswwwweeeesssseeeennnn     ––––    KKKKrrrraaaannnnkkkkeeeennnnhhhhääääuuuusssseeeerrrr
Name Ort, Straße Telefon

Krankenhaus St. Josef 97421 Schweinfurt, Ludwigstraße 1 0 97 21/57-0
Leopoldina-Krankenhaus 97422 Schweinfurt, Gustav-Adolf-Straße 8 0 97 21/7 20-0
Gemeindekrankenhaus Werneck - Frauenklinik 97440 Werneck, Balthasar-Neumann-Platz 5 0 97 22/59-0
Bezirks-Krankenhaus Werneck 
Nerven- und orth. Krankenhaus 97440 Werneck (Schloß), Balthasar-Neumann-Platz 1 0 97 22/21-0
Geomed-Klinik Gerolzhofen 97447 Gerolzhofen, Dingolshäuser Straße 5 0 93 82/6 01-0
Helios-Klinik, Fachklinik für Chirurgie 97332 Volkach, Schaubmühlstr.2 0 93 81/40 40

AAAArrrrzzzztttt ,,,,     ZZZZaaaahhhhnnnnaaaarrrrzzzztttt ,,,,     TTTTiiii eeeerrrraaaarrrrzzzztttt ,,,,     DDDDrrrrooooggggeeeerrrr iiii eeee ,,,,     AAAAppppooootttthhhheeeekkkkeeeennnn ,,,,
KKKKrrrraaaannnnkkkkeeeennnnkkkkaaaasssssssseeeennnn
Arzt Anschrift Telefon

Gemeinschaftspraxis Dr. Georg Fuchs/
Hermann Schmid Schweinfurter Straße 31 92 92-0
Christoph von Roden Hauptstraße 57 47 70
Zahnarzt
Dr. Uwe Weth/Torsten Hillmann Hauptstraße 57 31 11
Tierarzt und Fleischbeschauer
Dr. Klaus Kobosil 97509 Unterspiesheim, Wirtsweg 1 92 40
Apotheke
Stern-Apotheke Heideweg 5 15 25
Bestattungen
Fa. Michal 97421 Schweinfurt, Lange Zehntstraße 16 0 97 21/70 00-0
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❖ Krankengymnastik
❖ Massage
❖ Lymphdrainage

R. Holter
Schweinfurter Straße 60
97525 Schwebheim
Tel. 0 97 23 / 55 35

Zahnärzte (Praxisgemeinschaft)

Dr. Uwe Weth und Stephanie Hümmer
Hauptstr. 57, 97525 Schwebheim, Tel. 0 97 23 / 31 11

Sprechzeiten: Mo, Di, Do 8-12 Uhr und 14.30-18 Uhr, Mi u. Fr 8-13.30 Uhr

Lothar Gerold – Pächter: Gerd Hiller
Heideweg 5, 97525 Schwebheim, Tel. 0 97 23 / 15 25

Die Apotheke in Ihrer Nähe

Krankenkassen
AOK Bayern 97424 Schweinfurt, Bahnhofsplatz 2 0 97 21/95-0

97421 Schweinfurt, Jägersbrunnen 0 97 21/95-401
Deutsche Angestellten Krankenkasse 97421 Schweinfurt, Zehntstraße 2-4 0 97 21/7 02 10
Barmer Ersatzkasse 97421 Schweinfurt, Jägersbrunnen 6 0 97 21/20 86-0
Kaufmännische Krankenkasse 97421 Schweinfurt, Zehntstr. 1 0 97 21/1 83 61
KKH Ersatzkasse
Schwäbisch Gmündner Ersatzkasse 97421 Schweinfurt, Zehntstr. 22 0 97 21/71 63
Techniker Krankenkasse 97421 Schweinfurt, Albrecht-Dürer-Platz 1 0 97 21/72 89-0
Ersatzkasse für technische Berufe
Innungskrankenkasse IKK 97424 Schweinfurt, Friedrich-Gauß-Str. 4 0 97 21/77 12-0
Bayerische Beamtenkrankenkasse 97421 Schweinfurt, Schultestr. 2 0 97 21/18 98 91
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Hallenbad Schwebheim, Schulstraße 20, Telefon 0 97 23 / 91 23 21

BBBBaaaadddd

Heidemarie Reichert
– Steuerberaterin –

Aschenhof 37
97525 Schwebheim

Telefon 0 97 23 / 91 22-0 • Fax 91 22-32

Matthias Wastl
Versicherungsbüro • Versicherungsmakler

Ihr unabhängiger Partner
in allen Versicherungs- und Finanzierungsfragen

Dr.-Rotter-Straße 3 Telefon (0 97 23) 82 07
97525 Schwebheim Telefax (0 97 23) 86 06

Lohnsteuer Hilfe-Ring
Deutschland e.V.
(Lohnsteuerhilfeverein)

Nikolaus-Fey-Straße 13
97525 Schwebheim

Tel. / Fax (0 97 23) 49 11

NOTARE
WOLFGANG SCHINEIS
DR. KLAUS J. SCHMIDT

Kanzlei: 97421 Schweinfurt
Jägersbrunnen 6

Telefon: (0 97 21) 17 55-0
Telefax: (0 97 21) 17 55-17

und (0 97 21) 17 55-70

Notariat Dr. Hans-Dieter Kutter und Dr. Hans Friedel Ott
Roßbrunnstraße 9 · 97421 Schweinfurt
Tel. 0 97 21 / 71 66 - 0
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Raumgestaltung: Behinderten-WC und Aufzug
Beckenraum: Kneippanlage, behaglichesRaumklima 31° bis 32°, 2 Weinsberg Solarien.
Becken: kinderfreundlich durch Einbau eines Nichtschwimmerteils, 2 Massagedüsen.
Technik: neue Filter-, Chlor- und Lüftungsanlage.

Hallenbad/Solarium: Schulstraße 20 Schwimmbadkasse bzw.
Auskunft Telefon 91 23-21

Öffentlicher Badebetrieb: Stand: Januar 2000
Sonntag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Montag geschlossen
Dienstag von 17.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Mittwoch (Spiel und Spaß) von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Donnerstag (Frauenschwimmen) von 20.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Freitag von 17.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Samstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Badezeit: Die Badezeit ist unbegrenzt
Wasserstand: 0,90 m bis 2,10 m
Wassertemperatur: 29° C
Eintrittspreise: Erwachsene 2,50 DM

Kinder und Jugendliche unter 18 Jahre 1,80 DM
Zehnerkarten:  Erwachsene 21,00 DM
Kinder und Jugendliche unter 18 Jahre 15,00 DM

Solarium:
Eintrittspreise: 2,00 DM, bei Schwimmbadbenutzung 1,00 DM
Es finden laufend Schwimmkurse statt.

TTTTuuuurrrrnnnn----     uuuunnnndddd    SSSSppppoooorrrrttttssss ttttäääätttttttteeeennnn
Name Straße Telefon

Turnhalle des TSV Schweinfurter Straße 29 73 29
Turnhalle der Gemeinde Schulstraße 20 91 23-21
Tennisplätze des TSV Karl-Oppel-Straße 73 29
Sportplatz des TSV Schweinfurter Straße 29 73 29
Schulsportanlage am Schulzentrum – auch für den Freizeitsport
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NNNNoooottttrrrruuuuffff ttttaaaa ffff eeee llll

97525050 / 8. Auflage / Rath / Rath

Printed in Germany 2000

Überfall  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110
Polizei für Verkehrsunfälle  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 97 21/20 20
Feuerwehrnotruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 12
Feuerwehr Schwebheim, 1. Kommandant Harald Böhm  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 46 98
Krankentransport – Johanniter-Unfall-Hilfe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 97 21/80 70 80
Rotes Kreuz – Rettungsdienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 97 21/1 92 22
Malteserhilfsdienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 97 21/8 80 44
Strom – Unterfränkische Überlandzentrale Lülsfeld  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 93 82/6 04-0

Fax 0 93 82/60 41 04
Wasser – Zweckverband Poppenhausen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 97 25/7 00-0

Fax 0 97 25/7 00-1 33
Gas – Betriebsstelle Gerolzhofen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 93 82/14 47
Gas – Hauptstelle Würzburg    . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 09 31/27 94-3

Bitte zum Schluß
Wir haben uns bemüht, die in dieser Broschüre enthaltenen Informationen vollständig und richtig darzustellen.
Selbstverständlich ist es trotzdem möglich, daß die eine oder andere wichtige Adresse oder der eine oder andere wichtige
Hinweis unzutreffend ist, fehlt oder eine Ergänzung notwendig erscheint.
Bitte teilen Sie dies der Gemeindeverwaltung, Tel. 91 01-0 mit. Ihr Hinweis bzw. Ihre Anregung kann dann bei einer evtl. Neu-
auflage dieser Broschüre berücksichtigt werden. Besten Dank!



Liebe Leserinnen und Leser!

Hier finden Sie eine wertvolle Einkaufshilfe, einen Querschnitt lei-
stungsfähiger Betriebe aus Handel, Gewerbe und Industrie, alphabe-
tisch geordnet. Alle diese Betriebe haben die kostenlose Verteilung
Ihrer Broschüre ermöglicht.

Altpapierhandel  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5
Apotheke  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 61
Autohaus  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . U 4
Autoteile  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 59
Bauunternehmen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4, 10, 51, 58
Bestatter  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14
Bestellshop  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15
Dachdecker  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 54
Elektro  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4
Fahrschule  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 59
Friseursalon  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 54
Gaststätte  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9
Glas- und Gebäudereinigung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 59
Heizung – Sanitär . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10
Kfz-Reparatur  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 59
Krankengymnastik  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 61
Kutschen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 13
Metallbearbeitung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 54
Metallverarbeitung – Motorrad  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 54
Notar  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 62
Parkett – Fußbodenbau  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 58
Raumausstattung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 13
Reinigungsservice  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15
Rohr- und Kanalreinigung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 58
Sauna  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 53
Schlosserei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 58
Schreinerei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10
Solaranlagen – Heizungsbau  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 54
Steuerberatung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 62
Stromversorgung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10
Tankstelle . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 59
Tierschutzverein  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 43
Versicherungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 62
Volkshochschule  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 59
Weihnachtsschmuck . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . U 4
Zahnarzt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 61

U = Umschlagseite

BBBBrrrraaaannnncccchhhheeeennnnvvvveeeerrrrzzzzeeee iiii cccchhhhnnnn iiii ssss



Sie wollen das Beste
für Ihr Auto?

Bei uns sind Sie richtig.
Bei uns ist Ihr Volkswagen oder Audi rundum gut
aufgehoben. Bei uns bekommen Sie die vielfältigen
Leistungen eines Fachberiebes und dazu viele inter-
essante Angebote zu günstigen Preisen. Über-
zeugen Sie sich selbst. Was können wir für Sie tun?

Große Auswahl an

● Gebrauchtfahrzeugen
● Jahreswagen
● Vorführwagen



Blick auf Schwebheim – Luftaufnahme von 1995


